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Telegramme
Die Zwei Kaiſerbegegnung

Der Petersburger Korreſpondent der Köln Ztg mel
dete dieſer Tage ſeinem Blatte daß Kaiſer Wilhelm im Juli
mit dem Zaren in den Schären zuſammentreffen werde als
Gegenbeſuch für die Potsdamer Zuſammenkunft Aufher eite würden vorausſichtlich der Miniſterpräſident

und der Miniſter des Aeußern an der a teilnehmen Das machte die Franzoſen nervös Flugs behauptet
der Temps Saſanow ſelbſt habe dem franzöſiſchen Bot
n Louis gegenüber die perſönliche und private Be
eutung dieſer Zuſammenkunft betont an der auch weder

Saſanow noch der Miniſterpräſident teilnehmen würden Aus
der Temps Meldung ging alſo deutlich hervor daß man der
ZweiKaiſerbegegnung in Frankreich mit ziemlichem
Unbehagen entgegenſieht

Es berührt deshalb r 57 wohltuend daß heute von
offiziöſer deutſcher Seite der politiſche Charakter der
Kaiſerentrevue in den finniſchen Schären kräftig unterſtrichen
wird Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt an der
Spitze ihrer heutigen Ausgabe im offiziöſen Sperrdruck

Berlin 17 Juni abends Wie jetzt bekannt ge
geben wird wird Seine Majeſtät der Kaiſer mit dem
Zaren in den erſten Julitagen in den finniſchen Schären
zuſammentreffen Jn der Begleitung des Kaiſers wird
ſich der Reichskanzler befinden

Die Haturschutzdenkmalfrage

Halle a 18 Juni 1912
Die preußiſchen Miniſterien der öffentlichen Arbeiten

des Kultus und des Jnnern haben zum Schutze der geſchicht
lichen und Naturdenkmäler in einem ſehr bemerkenswerten
Erlaß Stellung genommen Die ſogenannten Rotherſchen
Bedingungen von 1834 tragen da wo ſie bei Anlegung von
Chauſſeen noch zur Anwendung kommen nicht unerheblich
zur Vernichtung von geſchichtlichen und Naturdenkmälern
bei Aber auch ſonſt läßt das Verfahren bei Chauſſee und
ſonſtigen Wegebauten nicht ſelten die wünſchenswerte Rück
ſichtnahme auf die Jntereſſen des Heimatſchutzes und der Na
turdenkmalpflege vermiſſen So iſt man anſcheinend in
Braunſchweig in ſeinen Anſichten über die Erhaltung von
geſchichtlichen Denkmälern nicht gerade pietätvoll Man hat
dort durch die ſogenannten Reitlingwälle eine Burg die eine
koſtbare Urkunde aus dem 6 Jahrhundert darſtellt einen
Weg gelegt der ſicherlich auch anders hätte geführt werden
können Die Zerſtörung dieſes geſchichtlichen Denkmals hat
natürlich manchen Entrüſtungsſturm erregt Die Braun
ſchweiger Neueſten Nachrichten wenden ſich in einem flam
menden Proteſt gegen ſolchen Vandalismus Nach dem über
einſtimmenden Urteil von etwa 150 Teilnehmern des deut
ſchen Anthropologenkongreſſes dürfte in ganz Deutſchland
kaum ein zweites derartiges Syſtem von gewaltigen Erd
werken die etwa fünf Quadratkilometer umfaſſen wie die
Reitlingwälle anzutreffen ſein Jn Zeiten der Bedrängnis
konnten die Bewohner des ganzen Vorlandes von Braun
ſchweig dort Schutz finden Die Anlage iſt eine ſächſiſche die
wie ſchon geſagt aus dem 6 Jahrhundert ſtammt Die
Hauptmaſſe der Befeſtigung gehört dem 8 Jahrhundert an
und einige Zutaten reichen bis zum 13 Jahrhundert herab

Die Reitlingwälle ſtellten alſo eine wichtige Fundgrube für
Waffen Geräte Scherben und dergl dar an der ohne die
dringendſte Not nichts geändert werden durfte Und nun
hat man durch die trotzige Wallmauer einen Weg gelegt
Die Entrüſtung die darob entſtand iſt umſomehr zu ver
ſtehen wenn man bedenkt daß der beſtehende Weg durch die
Neuanlage um ausgerechnet zehn Meter ver
kürzt wird Muß man ſich bei derartigen Fällen nicht die
Frage vorlegen Genügen die geſetlichen Be
ſtimmungen gegen die Verunſtaltung vonStadt und Land Und das in einer Zeit wo ſich
allenthalben lobenswerte Beſtrebungen geltend machen in
der Umgebung der größeren Städte die durch das Anwachſen
der Jnduſtrie und die Zunahme der Verkehrswege gefähr
deten landſchaftlichen Schönheiten zu ſchützen

Die preußiſchen Miniſterien empfehlen nach wie vor
darauf zu halten daß bei Chauſſeen und größeren Wege
bauten die Erhaltung der Eigenart des Landſchafts
bild es und gleichzeitig damit die Erhaltung der einzelnen
geſchichtlichen und Naturdenkmäler Berückſichtigung findet

Der Schutz des Landſchaftsbildes wird ſich in den meiſten
Fällen durch rückſichtsvolle Führung des Weges erreichen
laſſen Namentlich wird es ſich darum handeln daß Fels
gebilde ſchmückende Bäume Fundſtellen ſeltener Pflanzen
ſoweit irgend möglich vor Vernichtung bewahrt bleiben Jn
einzelnen Landesteilen ſind es die charakteriſtiſchen frei
riegenden erratiſchen Blöcke die infolge der Wegebauten mit
völliger Vernichtung bedroht und ſchützender Maßregeln in
hohem Grade bedürftig ſind Auch der Bauten miniſter
empfiehlt bei Ausführung von Hoch und Tiefbauten bei
Waldabholzungen uſw darauf zu achten wichtige

aturdenkmäler nicht zu gefährden Es ſei erwünſcht daß
bei Plangeſtaltung nicht ausſchließlich nach techniſchen Rück

ten verfahren und die gerade Linie als allgemein maß
gebend betrachtet wird ſondern daß unbeſchadet der Er
reichung des Hauptzweckes einer möglichſt vollkommenen

lananlage auch auf die Erhaltung oder Schaffung von
Naturſchönheiten möglichſt Rückſicht genommen werde Cha
rakteriſtiſche Baumgruppen ſeltene Pflanzengemeinſchaften

und Standorte einzelner Pflanzen von botaniſchem Jntereſſe
Bergabhänge Felſen erratiſche Blöcke Bauwerke der Vor
zeit uſw werden meiſt dadurch erhalten werden können daß
ſie den Gemeinden uſw überwieſen oder den Plänen größerer
Beſitzer und zwar in einer Lage zugeteilt werden wo ſie
deren Bewirtſchaftung möglichſt wenig Hinderniſſe bereiten
Jn beſonderen Fällen wird zu erwägen ſein ob nicht ein
wiſſenſchaftlich ausgezeichnetes Gelände zum Beiſpiel eine
kleine charakteriſtiſche Moorfläche von jeder Kultur unbe
rührt bleiben und dem freien Privateigentum entzogen wer
den kann

Jn Wiesbaden fand kürzlich eine Sitzung des Be
zirkskomitees Wiesbaden für Denkmalspflege ſtatt in der
in anerkennenswerter und vorbildlicher Weiſe beſchloſſen
wurde mit der ſtaatlichen Forſtverwaltung und den ſtädti
ſchen Behörden in Verbindung zu treten zwecks Schaffung
eines größeren Naturſchutzparkes Die Stadt Frankfurt a M
will einen Teil ihres Waldes zu Naturſchutz
zwecken hergeben Verbunden mit ſolchen Anlagen
iſt wenigſtens wenn ſie in großzügigem Maßſtabe angelegt
werden naturgemäß auch ein Schutz der einheimiſchen Tier
und Vogelwelt Ebenſo anerkennenswert hat die olden
burgiſche Regierung gehandelt Auf Betreiben der Olden
burger Vogelſchutzzentrale und der Ortsgruppe Kiel des
Deutſchen Vereins zum Schutze der Vogelwelt hat ſie die
Mellum Jnſel ein zwiſchen der Weſer und der Jademündung
in kilometerweiter Entfernung vom Feſtlande mitten im
Wattenmeer emporragendes Vorland als Vogelſchutz Kolonie
erklärt Die Mellumplatte iſt Neuland und mit reicher
Küſten und Wattflora bedeckt bildet alſo ein charakteriſtiſches
Naturdenkmal

Der Gedanke einen wirkſamen Schutz der Naturdenkmäler
im Wege des Geſetzes ſicherzuſtellen iſt in der kürzlich ſtatt
gehabten Sitzung der Agrarkommiſſion des Abgeordneten
hauſes zahlreichen und gewichtigen Bedenken begegnet
Auf dieſem Gebiet iſt durch Errichtung der ſtaatlichen Stelle
für Naturdenkmalspflege durch Jnventariſierung der Natur
denkmäler und andere Maßnahmen bereits in großem Um
fange zweckmäßig und erfolgreich gearbeitet Was die Er
füllung weitergehender Wünſche außerordent
lich erſchwert wenn nicht unausführbar erſcheinen läßt
iſt die Rückſicht auf die wirtſchaftlichen Be
dürfniſſe und die Koſtenfrage Die Tätigkeit
des Staates bei der Naturdenkmalspflege wird im we
ſentlichen eine beratende und anregende ſein Da
von ausgehend hat die preußiſche Finanzverwaltung bei Er
richtung der ſtaatlichen Stelle für Naturdenkmalspflege ihr
Intereſſe durch Bereitſtellung der Mittel für die Beſoldung
des Leiters für das Bureau Reiſekoſten uſw bekundet
Die Pflege der Naturdenkmäler wird unter Umſtänden hinter
wirtſchaftlichen Rückſichten bei Flußregulierungen Hoch
waſſerſchutzbauten und Maßnahmen zur Kultivierung von
Oedländereien zurücktreten müſſen Den Gang ſolcher Ent
wickelung können ſchließlich Rückſichten der Naturdenk
malspflege nicht aufhalten und wenn z B eine abgeſchloſſene
ländliche Gegend infolge der Auffindung von Kohlen
Mineralien uſw ſich im Laufe der Zeit in einen Jnduſtrie
bezirk umwandelt ſo iſt es bedauerlich aber auch unabwend
bar daß dann auch manches Naturdenkmal verſchwindet
Die Aufbringung der durch die Pflege und Erhaltung von
Naturdenkmälern entſtehenden Koſten muß ſoweit nicht
etwa fiskaliſches Eigentum namentlich Forſtbeſitz in Frage
kommt den örtlich Beteiligten überlaſſen bleiben Es iſt
auch eine der Hauptaufgaben der ſtaatlichen Stelle für Na
turdenkmalpflege die örtlich Beteiligten zur Hergabe von
Mitteln willig zu machen Die Uebernahme der Naturdenk
malpflege auf den Staat iſt ſchon wegen der unabſehbaren
finanziellen Folgen unmöglich Wenn einmal damit ange
fangen würde ſtaatliche Mittel für Ankauf von Steinbrüchen
Bergwerken u dgl zur Verfügung zu ſtellen würden von
allen Seiten Anforderungen kommen Der Staat kann aber
nicht dem einen verſagen was er dem andern zubilligt Was
bisher als Aufgabe des Staats anerkannt iſt die
Anregung und Beratung muß weiter ausgebaut werden die Erhaltung und Pflege der Natur
denkmäler aber muß den beteiligten Kreiſen überlaſſen blei
ben Dazu kommt daß die vorhandenen Geſetze in erſter
Linie das Wald und Forſtpolizeigeſetz ferner das Vogelſchutz
und Verunſtaltungsgeſetz Handhaben zum Schutze einzelner
Arten von Naturdenkmälern bieten Es wird zu erwägen
ſein ob nicht etwa ſchon durch zweckmäßige Erweiterung die
ſer Geſetze ein vermehrter Schutz der Naturdenkmäler zu er
reichen iſt
ordnungen weiter auszubauen

Die Agrarkommiſſion hat in Anbetracht der vorſtehenden
Erwägungen den Antrag auf Einbringung eines Geſetzent
wurfes abgelehnt Der Staatsregierung gegenüber hat
ſie lediglich den Wunſch geäußert den Naturdenk
mälern einen vermehrten Schutz zuteil werden zu laſſen
Jmmerhin wird ſich bei der Stellungnahme der preußiſchen
Miniſterien auch ohne beſondere Naturſchytzdenkmalgeſetze
allerlei erreichen laſſen Der Staat verlangt bekanntlich bei
der geringſten baulichen Veränderung eines Gebäudes eine
vrorherige Anzeige bei der zuſtändigen Baupolizeibehörde
Dehnt man dieſe Beſtimmung auch auf bemerkenswerte ge
ſchicht liche und Naturdenkmäler aus ſo würde
dadurch manchem unüberlegten Tun vorgebeugt werden

S u H Stuttgart 15 Juni
onaler Kongreß für Heimatſchutz

Jn Anweſenheit des württembergiſchen Kultusminiſters
v Fleiſchhauer ſowie zahlreicher anderer Vertreter der

Es wird auch möglich ſein die verhandenen Ver

Halle a Dienstag den 18 Juni
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Reichs und Staatsbehörden trat hier der 2 Jnter
nationale Kongreß für Heimatſchutz zu ſeinen
Beratungen zuſammen Es waren außer zahlreichen deut
ſchen Delegierten beinahe ſämtliche Kulturländer vertreten
Der erſte Jnternationale Kongreß für Heimatſchutz hatte
bekanntlich 1909 in Paris getagt Der Vorſitzende Profeſſor
Dr Paul Schultze Naumburg eröffnete den Kongreß
und wies darauf hin daß der Bund für Heimatſchutz ſeit der
kurzen Zeit ſeines Beſtehens in allen Schichten Wurzeln ge
faßt habe Er teilte dann mit daß der König und die
Königin von Württemberg dem Kongreß ihre Sym
pathien ausgedrückt haben Sodann begrüßte Kultusminiſter
v Fleiſchhauer den Kongreß und betonte die Not
wendigkeit eines kräftigen und zielbewußten Vorgehens zum
Schutze der Heimat Geheimer Oberregierungsrat Dr
Münchgeſang Berlin ühberbrachte die Grüße der deut
ſchen Bundesregierungen die den Heimatſchutz ſchätzen als
ein wichtiges Bindeglied von Stamm zu Stamm von Volk
zu Volk und als einen Faktor internationalen Sichverſtehens
Sodann begrüßten Vertreter der belgiſchen franzöſiſchen
öſterreichiſchen und der ſchweizeriſchen Regierung den Kon
greß ſowie die norwegiſche japaniſche und niederländiſche
Regierung Hierauf wurde in die Tagesordnung eingetreten
An erſter Stelle ſtand ein Vortrag von Aſſeſſor Fritz Koch
dem Geſchäftsführer des Bundes für Heimatſchutz und dem
Vorſtand der Stiftung für Heimatſchutz über Heimat
ſchutzbewegunginden verſchiedenen Ländern
Er betonte insbeſondere den Wert näherer internationaler
Fühlungnahme auf dem Gebiete des Heimatſchutzes die bis
her fehlte Sodann hob er hervor daß die Zahl guter
Architekten in ſtarkem Wachſen begriffen ſei er bedauerte
aber daß manche Kreiſe der Privatarchitekten einen abſolut
nicht vorhandenen Gegenſatz zwiſchen fortſchritt
licher Baukunſt und Heimatſchutz konſtruieren wollen Die Bauordnungen müßten im Sinne des
Heimatſchutzes umgeſtaltet werden

Präſident Dr Boerlin Paris referierte über den
Stand der Heimatſchutzbewegung in Frankreich und in der
Schweiz in dieſem Lande habe der Streit um die Erhal
tung eines erratiſchen Blockes im Kanton Wallis und einer
Schanze der alten Befeſtigung Solothurn den Verein für
Heimatſchutz ins Leben gerufen Die ſchweizeriſche Regie
rung unterſtützte deſſen Beſtrebungen weitgehend

Gutsbeſitzer Bubeck Stuttgart ſprach ſodann über
die Beſtrebungen des Vereins Naturſchutzpark
Da gerade das geprieſene Zeitalter der Naturwiſſenſchaften
die Natur verunſtaltet ſo erwachſe daraus die heilige Pflicht
das harmoniſche Ganze in der Natur zu bewahren ſoweit
es nur möglich iſt Sollte die Naturſchutzbewegung nach
haltige Erfolge zeitigen ſo muß ſie vor allem eine volks
tümliche Bewegung werden Es ſeien von vornherein drei
große Naturparke anzuſtreben ein Hochgebirgs
parkin den Alpen ein MittelgebirgsparkinSüd oder Mitteldeutſchland und ein Parkfür
die Tiefebene in Norddeutſchland Der Verein
zählt zurzeit über 10 000 Mitglieder darunter 441 Vereine
mit 400 000 Mitgliedern Der Naturſchutzpark in der Lüne
burger Heide darf als geſichert angeſehen werden

Deutsehes Reich
Zur Organiſation der Sozialdemokratie

Wie wir ſchon vor einigen Tagen kurz berichtet haben
wird dem nächſten r der Sozialdemokratie eine Vor
lage betreffend die AenderungdesOrganiſations
ſt atuts zugehen

Die weſentlichſte Neuerung die von der Kommiſſion vor
geſchlagen wird iſt die Einführung einer weiteren Jnſtanzdes ſogenannten Parteiausſchuſſes Bisher beſaß
die Sozialdemokratie zur Leitung der Geſchäfte einen Par
teivorſtand und daneben eine Kontrollkommiſſion die wie
ſchon der Name ſagt den Parteivorſtand zu kontrollieren
hatte Beide Körperſchaften wurden von der oberſten Ver
tretung der Partei von dem Parteitag gewählt Jetzt ſoll
woch eine dritte geſchäftsführende Korporation eingeſchoben
werden der bereits erwähnte Parteiausſchuß Er ſoll aus
32 Mitgliedern beſtehen

Zur Begründung der Neuerung beruft ſich die Kom
miſſion darauf daß die großen bürgerlichen Parteien ſeit
langem unter verſchiedenen Namen ähnliche Ausſchüſſe haben
Jn der Tat werden unſere Freunde dabei ſofort an den Zen
tralausſchuß der Fortſchrittlichen Volkspartei
denken Doch ergeben ſich bei einem Vergleich dieſer beiden
Inſtitutionen auch weſentliche Unterſchiede Vor allem ſind
abgeſehen davon daß bei der Fortſchrittlichen Volkspartei
die Zahl der Delegierten aus dem Lande doppelt ſo groß iſt
wie bei der Sozialdemokratie bei den gemeinſamen Be
ratungen des ſozialdemokratiſchen Parteivorſtandes und Par
teiausſchuſſes die Reichstagsab geordneten als ſolche
ausgeſchloſſen während der ſortſchrittliche Zentral
ausſchuß neben den Mitgliedern des geſchäftsführenden Aus
ſchuſſes und den Delegierten aus dem Lande auch noch de
Reichstagsabgeordneten umfaßt Augenſcheinlich iſt die ent
gegengeſetzte Beſtimmung des projektierten ſozialdemo

e Statuts von dem Beſtreben diktiert geweſen der
Reichstagsfraktion nach Möglichkeit den Einfluß auf
die Führung der Geſchäfte und die Weiterentwickelung der
Partei zu nehmen Auch in dieſer Hinſicht tritt dies Be
ſtreben zutage Während bisher alle Reichstagsabgeord
neten an und für ſich ſchon Mirglieder des Parteitages ſind



ihrer Mitgliederzaht auf dem Parteitag beſonders vertretene Es iſt ja t tig daß die jetzt erreichte Zahl von 110

Reichstagsabgeordneten auf die r e und da
mit auch auf die Beſchlüſſe der Parteitage einen recht er

ſoll ſorkan die en d nur bis zu einem Drittel

heblichen Einfluß ausüben würde den man aus Prinzip
nicht dulden will Vielfach wird aber auch ein anderes
Motiv als maßgebend angeſehen Aus der Haltung der
Fraktion im neuen Reichstag ſowie aus gelegentlichen Be
werkungen in Verſammlungen und in der Preſſe darf man
ſchließen daß in der Fraktion die ſogenannten Reviſio
niſten und Radikalen einander ungefähr die Wage
halten und daß die Wa e zugunſten der Reviſioniſten
ſinkt wenn die mehr ind erenten Fraktionsmitglieder auf
ihre Seite ſchlagen wie das ja ſchon öfter vorgekommen iſt
Um nun der Gefahr vorzubeugen daß auch auf dem Partei
tag unter Umſtänden der Reviſionismus die Mehrheit er
hält ſoll von vornherein die ſuſpekte Reichstagsfraktion
nur mit höchſtens einem Drittel vertreten ſein

Kleine vermiſchte Nachrichten
Der Lippiſche Landtag nahm die Domanialvor

lage nachdem die Regierungsvorlage im Finanzausſchuß jahre
lang verhandelt und weſentlich umgeſtaltet worden war in letzter
Leſung an Danach bekommt das Land aus dem fürſtlichen Do
manium eine feſte Rente in Höhe von 140 000 Mark der Fürſt
eine ſolche von 500 000 Mark Die Mehreinkünfte gehen zu
gleichen Teilen an den Fürſten und an das Land Gleichzeitig
iſt dem Lande ein Einfluß auf die Verwaltung des Domaniums
gegeben Das Reichsgericht hat den der Spionago
angeklagten Buchhalter Barbier freigeſprochen Barbier
der im Juli vorigen Jahres durch den ſüdlichen Teil Oſtpreußens
eine ausgedehnte Reiſe unternommen hatte war wie gemeldet
dabei in Verdacht geraten für eine fremde Macht Spionage zu
treiben Es konnte ihm aber kein in der Anklage enthaltener
Punkt bewieſen werden weshalb das Gericht zu einem Freiſpruch
gelangte und den Angeklagten ſofort aus der Haft entließ Der
Reichsanwalt hatte zwei Jahre Zuchthaus beantragt

Hof und Perſonalnachrichten

Des Kaſsers Dank
Ber deutſche Botſchafter Graf Bernſtorff hat dem Emp

ſangskomitee das zur Begrüßung des deutſchen Geſchwa
er u r ewyork zuſammengetreten war folgende Nachricht

berm
Jch bin von Seiner Majeſtät beauftragt den deutſchen

Vereinen den Dank Seiner Majeſtät für die am Mittwoch
abend übermittelten Grüße auszuſprechen Dieſes Zeichen
loyaler Geſinnung hat Seine Majeſtät ſehr angenehm berührt

Der Botſchafter Freiherr Marſchall v BVieherſtein der
vor einigen Tagen von ſeinem Gut Neuershauſen bei Freiburg
mit ſeiner Familie in Berlin eingetroffen war hat Berlin mit
dem Vliſſinger Schnellzuge verlaſſen um ſeinen neuen Poſten in
London anzutreten

T

Ausland

Ein Komplott der portugirſiſchen
Royaliſten

Der Selbſtmord des Ehepaares Parent
Vor einigen Tagen wurde aus Brügge gemeldet daß in

einem dortigen Hotel ein elegant gekleidetes Paar die junge
Dame mit koſtbaren Juwelen geſchmückt das von Paris ge
kommen war in dem Schlafzimmer tot aufgefunden wurde
Der Mann hatte offenbar ſeine Begleiterin mit einem

r erdroſſelt und ſich ſelber dann mit einer
trychnin Einſpritzung getötet Jdentitätspapiere

a man nicht bei dem als Herr und Frau Parents
ns Fremdenbuch eingetragenen Leuten Man legte dieſem

faſt alltäglichen Vorkommen keine Bedeutung bei
Jn der Pariſer portugieſiſchen Kolonie wird indeſſen

dieſer Mord und Selbſtmord in Verbindung gebracht mit den
royaliſtiſchen Umtrieben in Portugal Der ſogenannte Mon
ſieur Parents ſei ein bedeutender royaliſtiſcher Parteichef
geweſen Jn verſchiedenen belgiſchen Seeplätzen hielten ſich
gegenwärtig etwa 250 portugieſiſche Royaliſten auf die mit
den Führern der Bewegung in Paris und London in reger
Verbindung ſeien Wie weiter aus Brüſſel gemeldet wird
e der Selbſtmord Parents aller Wahrſcheinlichkeit nach
n Verbindung mit der am Freitag in Brügge eröffneten

Unterſuchung über ein im Hafen von Seebrügge liegendes
verdächtiges Dampfſchiff das einem portugieſiſchen
Komplott dienen ſollte Die portugieſiſche republikaniſche Re

7 die von ihren zahlreichen Kundſchaftern in Belgien
arüber informiert war daß die zu Antwerpen Brügge

Blankenberge und Oſtende ſich zu hunderten aufhaltenden
portugieſiſchen Verſchwörer einen Streich planten und in

e einen Dampfer mit Waffen zur Landung in einen
paniſchen Hafen für Portugal auszurüſten beabſichtigten hat
araufhin nach Brüſſel das Erſuchen gerichtet gegen dieſe

Umtriebe und den Waffenſchmuggel Maßregeln zu ergreifen
Gleichzeitig hatte der Konſul einer ſüdamerikaniſchen Republik
in Genf der belgiſchen Regierung mitgeteilt daß der in
Brügge aus Glasgow eingetroffene Dampfer beſtimmt ſei
drei aus Holland in Seebrügge abgeladene Eiſenbahntrans
porte von Gewehren und Patronen mit 300 portu
gieſſhen Royaliſten an Bord zu nehmen Unter dem Vor
wande ſanitärer Kontravention wurde der Dampfer beſchlag
nahmt der Kapitän und der Erſte Leutnant gerichtlich ver
nommen und feſtgeſtellt daß der Dampfer welcher in Eng
land für 300 000 Franks gekauft worden war in der Tatdem angegebenen enen weck dienen ſollte Parents

ſoll der Leiter der Expedition geweſen ſein

Rußland und die Türher
Die Kölniſche Zeitung meldet aus Petersburg
Ein früherer ruſſiſcher Diplomat am Berliner Hofeäußert ſich gegenüber den immer i r Gerü g

von einem bevorſtehenden ruſſiſch türkiſchen Kriege
Obwohl das ruſſiſche Volk über alle er friedliebend ſei
beſtehe in ſehr einflußreichen Kreiſen das Beſtreben die

arte des japaniſchen Krieges durch einen gelegentlichen
billigen Si t Die ruſſiſche Diplomatie treibe
ein gefährliches Spiel da ſich bei aller Friedensliebe noch
nicht von der Jdee Jswolskis der Eröffnung der Dardanellen

gemacht t ur energiſchen Vertretung ſeiner Forde
rungen ſei Rußland jedoch abſolut unvorbereitet Bei der

l

Teilung der Türkei würde Rußland die ganze Mächtegruppe
auf die Miniſter Safanow in ſeiner jüngſten Flottenrede hin

eſterreich England und
Frankreich Rußlands Aufgabe ſei daher die unbedingte Er
haltung des Statusquo auf dem Balkan

wies gegen ſich haben Deutſchland

O London 17 Juni Wie aus verläßlicher Quelle mit
eteilt wird iſt eine engliſch türkiſche Vereinbarung über die
oweitfrage am Perſiſchen Golf zuſtande gekommen Die

Zeitung Jkdam teilt dazu ergänzend mit daß die Türkei
auf die Fortſetzung der Bagdadbahn bis zum Per
ſiſchen Golf ſelbſt alſo zum offenen Meere endgültig
verzichtet habe Die Bagdadbahn werde demnach bereits
in Baſſra enden alſo noch im Bereich des Deltagebietes
des Euphrat und Tigris

Türkiſcher Votſchaftswechſel in Berlin
Der Frankfurter Zeitung wird aus Konſtantinopel

emeldet daß im Schoße des türkiſchen Kabinetts ſich wichtigeKrändetungen noch in dir Monat vollziehen dürften
Der frühere Großweſir Hakki Paſcha deſſen vom vorigen

e beſchloſſene Anklage die jetzige Kammer aller
rausſicht nach annullieren wird iſt auserſehen das Porte

feuille des Aeußern zu übernehmen Das Zuſammenwirken
des jetzigen Miniſters des Aeußern Aſſim Bei mit dem
Großweſir Said Paſcha erſcheint ſehr erſchwert Aſſim Bei
ſoll daher als Botſchafter nach Berlin entſandt wer
den während der jetzige Berliner Botſchafter General Osman
Niſami Paſcha in den Kriegsrat berufen werden ſoll Die
Veränderungen ſind noch nicht definitiv beſchloſſen ſie hängen
von dem Kammervotum über die Anklage gegen Hakki
Paſcha ab

Ralle und Umgebung
Halle a S 18 Juni

Stadtverordneten Sitzung
Halle a 17 Juni

Am Vorſtandstiſch die Herren Geheimrat Prof Dr
Schmidt Rimpler Juſtizrat Föhring und Kauf
mann Probſt

Eingegangen iſt eine Einladung zum 50jährigen Stif
tungsfeſte des Halleſchen Schachklubs ferner eine Einladung
zur Jahresverſammlung des Deutſchen Vereins für öffent
liche Geſundheitspflege in Breslau Der Magiſtrat entſendet
dazu die Herren Stadtbaurat Lammers und Stadtarzt Prof
Dr v Drigalsky die Stadtverordnetenverſammlung wählt
als ihre Vertreter die Herren Dr Her z a u und Dr Ram
melt Eine Petition des 1 kommunalen Vereins um Ver
breiterung der Zapfenſtraße und r von Zugangs
ſtraßen vom Markt nach dem Trödelviertel wird
dem Bauausſchuß überwieſen das gleiche geſchieht mit einer
Eingabe desſelben Vereins die Rattenplage in der Großen
Klausſtraße wo alte Kanäle dem Ungeziefer Unterſchlupf
bieten zu beſeitigen

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
Punkt 1 betrifft die

Wahl eines besoldeten Stadtrats
als Nachfolger für Herrn Stadtrat Dr Puſch Der Herr Vor
ſteher referiert darüber Beim erſten Wahlgange erhalten
Magiſtratsaſſeſſor Wurm Halle 20 Stimmen 2 Bürger
meiſter Haus waldt 17 Magiſtratsaſſeſſor Kaftan
Elbing 14 Magiſtratsaſſeſſor Spaeth Wilmersdorf 1 Stimme
Da niemand die abſolute Majorität erhalten hat muß ein
zweiter Wahlgang ſtattfinden Es erhalten Magiſtrats
aſſeſſor Wurm 20 2 Bürgermeiſter Hauswaldt 24 Ma
giſtratsaſſeſſor Kaftan 9 Magiſtratsaſſeſſor Spaeth 0 Stim
men Es muß alſo ein dritter Wahlgang vorgenommen
werden Dabei fallen auf 2 Bürgermeiſter Hauswaldt 27
Stimmen auf Magiſtratsaſſeſſor Wurm Halle 26 Stimmen
Gewählt iſt alſo

2 Bürgermeiſter Hauswaldt
Der 2 Punkt betrifft den

UAmbau unserer Strassenbahn

Herr Stv Höſchele referiert über folgende Magiſtrats
vorlage Jm Jntereſſe einer raſcheren und beſſeren Abwicke
lung des Bahnverkehrs iſt ein Aus und Umbau der vor
handenen beiden Straßenbahnlinien notwendig Zunächſt
empfiehlt es ſich die Linie B Bahnhof Poſt Fried
richſtraße Cröllwi tz vom Friedrichsplatz ab nicht
mehr über Friedrichſtraße und öſtlichen Mühlweg ſondern
durch die Albrechtſtraße nach der Bernburger
ſtraße und von da durch den weſtlichen Mühl
weg und die Burgſtraße zu führen dagegen die
Linie A Bahnhof Marktplatz ZoologiſcherGarten vom Mühlweg ab durch die Bern
burger und Richard Wagnerſtraße und von dort
aus nicht mehr durch die Triftſtraße ſondern zunächſt weiter
durch die Richard Wagnerſtraße und dann durch die Gr
Brunnenſtraße zu leiten Ferner iſt unbedingt notwendig
den eingleiſigen Betrieb in dem zwiſchen Gr
Brunnen und Fährſtraße belegenen Teil
der Burgſtraße durch einen zweigleiſigen zu
erſetzen einen ſolchen auch in der Seebenerſtraße zwiſchen
Wittekindſtraße und Angerweg herzuſtellen und außerdem
noch vor der Saalſchloßbrauerei und dem Zoo
logiſchen Garten ein drittes Gleis zur Auf
ſtellung von Sonderwagen einzubauen Durch die neue
Linienführung werden erfordert für die Linie

A Friedrichſtraße Albrecht und Bernburger
ſtraße bis Richard Wagnerſtraße 81000 M

B Richard Wagner und Gr Brunnenſtraße 64 500
C Burg und Fährſtraße e 36000D Seebenerſtraße bis Angerweg 41000

oder zuſammen 222 500 M
Zur Aufbringung dieſer Koſten erſcheint es ſachgemäßnach dem bereits früher geübten rin zu verfahren daß

die durch den Umbau hervorgerufenen Subſtanzvermehrungen
bezw Neuwerte aus der Anleihe dagegen die Koſten für
Reparatur und Erſatz vorhandener Vermögenswerte aus
Mitteln des laufenden Etats gedeckt werden Bei An
wendung dieſes Grundſatzes entfallen von den Koſten zu A
auf die Anleihe 40 500 Mk auf den Etat 40 500 Mk zu B
auf die Anleihe 23 285 Mk u den Etat 41 215 Mk zu O
auf die Anleihe 15 063 Mk auf den Etat 20 937 Mk zu D
auf die Anleihe 41000 Mk zuſammen v die Anlei
119 848 Mk auf den Etat 102 652 Mk Hierbei erwächſt l

bezüglich der Deckung des Etatsbetrags inſofern eine erigkeit als der diesjährige Etat der e
tung in Kap II 4 für ſolche Zwecke nur 54 500 Mk nachweiſt
und daher ein Fehlbetrag von ca 48 000 Mk verbleiben
wird Es dürfte jedoch unbedenklich un ihn wenn er noch
in dieſem Jahre beanſprucht werden ſollte zunächſt vorſchuß

weiſe z zahlen für ſeine endgültige Verrechnung aber dennächſtjährigen Etat in Anſpruch zu nehmen da digſer nach

den umfaſſenden Verbeſſerungen und Erneuerungen welche
die Betriebsmittel im vergangenen und laufenden Jahre
erfahren haben und werden kaum zu neuen koſtſpieligen
Aufgaben der gedachten Art herangezogen werden wird
Ebenſo iſt betreffs der der Anleihe zur Laſt fallenden Mittel
zu bemerken daß bei ihrer Gewährung die Bewilligung in
Wegfall kommt welche durch Gemeindebeſchluß vom /21
April 1911 in Höhe von 10 100 Mk zu der dir das neue
Projekt überholten Herſtellung eines zweiten Gleiſes vor
dem Zoologiſchen Garten erfolgt iſt

Der Referent des Bauausſchuſſes Herr Stv Höſchele
empfiehlt Annahme der Magiſtratsvorlage nur die Linien
führung durch die Albrechtſtraße möge geſtrichen werden

Herr Stv Pfautſch beantragt namens des Finanz
ausſchuſſes den Beſchlüſſen des Bauausſchuſſes zuzuſtimmen
jedoch hinſichtlich der Linienführung Albrechtſtraße ſtellt ſich
der Finanzausſchuß auf den Standpunkt der Magiſtratsvor
lage die eine Verbeſſerung bedeute Die Paſſagiere ſteigen
nicht in der nördlichen Friedrichſtraße ein ſondern am Fried
richsplatz Der nördliche Friedrichsplatz verliert alſo nichts
Daß die Bahn über den Friedrichsplatz gehe ſei ein großer
Mißſtand durch die Linienführung Albrechtſtraße werde der
Mangel beſeitigt Wenn die Linienführung Albrechtſtraße
abgelehnt werde ſtelle der h t den Eventual
ufuß die Bahn um den Friedrichsplatz herum
uführens Herr Stv Probſt ſpricht für die Magiſtratsvorlage

Der Bauausſchuß ſei im Siam geweſen als er geglaubt

habe es werden große e iſfs gemacht wenn man die
Linie Albrechtſtraße fallen laſſe Die Schienen in der nörd
lichen Friedrichſtraße müßten ja doch W werden Zu
dem ſpare man durch die Linienführung Albrechtſtraße einen
Wagen mit zwei Mann Perſonal

Herr Stv Em mer meint wenn man die Linie nörd
liche Friedrichſtraße aufgehe dann treibe man die Fahrgäſte
in jener Gegend von der Roten auf die Stadtbahn und
ſchädige die Stadt in ihren Einnahmen Redner fragt ob
es nicht angebracht wäre das Schienenmaterial das zu
gunſten eines ſtärkeren Profils ausgewechſelt wird ſoweit
die Schienen noch gut ſind dazu zu verwenden um die
Straßenbahn durch Cröllwitz zur Heide zu verlängern Bei
der Linienführung durch die Gr Brunnenſtraße ſei eine
Neupflaſterung z es ſei beabſichtigt die Anwohner zu
den Straßenausbaufoſten heranzuziehen Das erſcheine r
doch unbillig Man ſolle lieber die Gr Brunnenſtraße
eine hiſtoriſche Straße erklären

Herr Stv Gieſe ſpricht im Sinne des Herrn Emmer
und polemiſiert gegen Herrn Stv Pfautſch Es ſei keines
wegs zu empfehlen die Bahn für die nördliche Friedrich
ſtraße aufzuheben Schon in Rückſicht auf das in greifbarer
Zukunft ſtehende Projekt von dem neuen Friedhof an We
Deſſauerſtraße einmal eine Straßenbahn durch die
Goetheſtraße und Karlſtraße zu bauen dürfe das
nicht geſchehen erſt müſſe man über dieſes neue Projekt
klar ſehen können

Herr Stv Höſchele plädiert nochmals für die
des Bauausſchuſſes Die Schienen in der nördlichen Frie
richſtraße könne man ſehr wohl noch gebrauchen ſie ſeien ge
nau noch ſo brauchbar wie die in der a Jn der
Albrechtſtraße werde man keinen neuen Paſſagier gewinnen
Man ſolle ſparſam ſein die Straßenbahn werde noch viel
Geld verlangen bald werde ſie vielleicht Mittel für neue
Wagen fordern
Herr Stv Bor ges ſpricht im Sinne des Herrn Pfautſch
Es ſei auch nicht zu beſorgen daß der StadtbahnVerkehr ge
winnt wenn r Jigg e raße wähle und die
Linie nördli riedrichſtraße aufgebeHerr Stv Pro bſt betont daß man 6 Minuten ſchneller
fährt wenn die Linie Albrechtſtraße gewählt wird

Das neue Bahnprojekt betreffend den Nordfriedhof
e r n und werde ſchon in nächſter Zeit

as Kollegium beſchäftigen
Herr Stv Kallmeyer bemerkt daß er in dem Bau

ausſchuß für die Magiſtratsvorlage geſtimmt habe Er ſtellt
den Antrag die Entſcheidung zu vertagen und Herrn Di
rektor Jung zu der nä 7 Beſprechung einzuladen

Herr Stadtbaurat Lam mers führt aus daß die ſ Z
eingeſetzte Kommiſſion die Gr Brunnenſtraße für eine nicht
hiſtoriſche Straße erklärt hat Für die Neupflaſterung
natürlich nicht für die bei der Straßenbahn müſſen alſo
die Anlieger einſtehen Der Magiſtrat hat bereits das
Straßenbahnprojekt Karlſtraße genehmigt A

Die Verhandlung und Beſchlußfaſſung wird durch
nahme des Antrages Kallmeyer auf nächſten Montag zertagt

3 Die Halleſche Bodengeſellſchaft J Wernicke ha
den Ausbau der auf ihrem Gelände nördlich neben dem
Krankenhauſe Bergmannstroſ projektier
ten Straßen beantragt Aus dieſem Anlaß werden
ſtädtebaulichen Gründen nachſtehende Aenderungen des für
die dortige Gegend beſchloſſenen Bebauungsplanes porge
ſchlagen 1 An der Einmündung der Straße P in die
Straße A eine platzartige Verbreiterung 2 an der ſüdlichen
Ecke der Straße P an ihrer Ausmündung in die Merſebnrgere
W ein verſtärktes Zurückrücken der Baufluchtlinie 3 r e

nlage einer Querſtraße zwiſchen der Straße F und J
Straße 4 weil ver Block ſonſt gar zu lang iſt auch
Franckeſchen Stiftungen haben ſich mit dieſer Straße einver

ſtanden erklärt DieDie Vorlage iſt vom Bauausſchuß angenommen
Verſammlung ſtimmt zu Ref Herr Stv S ten va

4 Die Stadtverordnetenverſammlung erklärt ver
mit einverſtanden daß in Gemäßheit des Beſchluſſes do
Verſammlung vom 24 Oktober 1904 regelmäßig inStadt auohalisplan als Beitrag zu den Koſten der e e
werkskamm er ſtatt einer Summe von 250 Mk ein
e von 400 Mk eingeſtellt wird Durch Berordnune

es Königlichen Regierungspräſidenten zu Merſeburg n
5 Auguſt 1911 iſt beſtimmt worden daß zu dem Au ng
der Handwerkskammerkoſten von den zur ſtaatlichen tern
werbeſteuer nicht veranlagten ſelbſtändigen Hand werten
nicht nur wie bisher ſolche mit einem gewerblichen den
kommen von mehr als 900 Mark heranzuziehen ſind ſon 7
auch diejenigen mit einem Einkommen von mehr fin
600 Mark und zwar unter Zugrundelegun einen 7
gyrten Steuerſatzes von 4 Mk ſtatt wie bisher 2 v

ür

7

ei einem Ertrage von 900 1600 Mk und von 3

e

r

T

d

v



rträge von 600 900 Mk Durch dieſe ſtärkere Hera der gewerbeſteuexfreien Betriebe wird bei Nicht
umlegung bezw Nichtbeitreibung der z dieſe Betriebe ent
fallenden Kammerbeiträge für das laufende Rechnungsjahr
ein ſtädtiſcher Zuſchuß in Höhe von 345,60 Mk alſo ein
Mehr von 95,60 Mk erforderlich Für die folgenden Jahre
ſt gleichfalls eine entſprechend höhere Summe in den Haus
haltsplan einzuſtellen und zwar empfiehlt ſich eine Erhöhungdes Poſtens auf 400 Mk da mit einer ſtetigen Zunahme der

gewerbeſteuerfreien Betriebe zu rechnen iſt und ſich ſomit
Line alljährliche Wiederholung des Antrages erübrigen
würde Für die grundſätzliche Bewilligung des Handwerks
kammerbeitrages liegen z Z und künftighin noch die glei
chen Vorausſetzungen wie im Jahre 1904 vor umſomehr als
bei den Betrieben mit einem Ertrage von nur 600 900 Mk
den Handwerkern das Aufbringen der Kammerbeiträge noch
ſchwerer fällt und die Mehrarbeiten der Veranlagungs
geſchäfte in keinem Verhältnis zu den einkommenden Be
trägen ſtehen würden Ref Herr Stv Pfautſch

5 Der durch die Maßnahmen der Teuerungsdeputation
entſtandene Koſtenaufwand in Höhe von 1361,02 Mk wird
aus Kapitel XX 11 des diesjährigen Etats bewilligt Ref
Herr Stv Döhler

6 Die Wirtſchaftliche Vereinigung deutſcher Gaswerke Aktiengeſellſchaft in Köln
a Rh iſt im Jahre 1904 gegründet um durch einen feſten

Zuſammenſchluß der Gaskoks erzeugenden Werke

die gegenſeitige Konkurrenz ſo weit als möglich auszu
ſchalten und durch den Verkauf von einer zentralen Stelle
aus den erzeugenden Werken ſowie den Koksabnehmern un
nötige Frachtkoſten zu erſparen Die erſte Aufgabe der Ver
einigung iſt daher der Vertrieb des für Lieferung nach
auswärts verfügbaren Gaskoks ihrer Geſellſchafter Sie
iſt zur Abnahme und zum Verkauf dieſer Mengen durch das
Statut verpflichtet und hat jedem Werk einen beſtimmten
durch den Beirat alljährlich feſtzuſetzenden Grundpreis zu
bezahlen wobei etwaige Ueberpreiſe über dieſen Grundpreis
den ſie bei ihren Verkäufen erzielt voll den Werken zufallen
während Mindererlöſe von der Vereinigung getragen wer
den Dieſer gemeinſchaftliche Vertrieb des Koks von einer
Stelle aus die großen der Vereinigung zur Verfügung
ſtehenden Mengen die Verbindungen mit allen Großhändlern
und Verbrauchern endlich der ausgeſchaltete Wettbewerb
der einzelnen Werke wirken günſtig auf dieR ſtgelung und ſichern einen regelmäßigen

ba tz
Daneben übernimmt die Vereinigung auf Wunſch auch

den Verkauf der übrigen Nebenprodukte wie Ammoniak
Teer Graphit Reinigungsmaſſe ſowie den Einkauf von Be
triebs und Jnſtallations 2c Material

Die Mitgliedſchaft iſt mit 114 jährlicher Kündigunggsfriſt
früheſtens zum 1 April 1914 kündbar

Der Beitritt zur Wirtſchaftlichen Vereinigung erfolgt
durch Uebernahme von drei Aktien im Nennwerte von je
200 Mk worauf jedoch nur 25 Prozent gleich 50 Mk ins

an r T e e teteiben und bei etwaiger Auflöſung der Ge t urückgezahlt werden 8 f ß ſenſhaſe von
Die Deckung der Geſchäftsunkoſten der Vereinigung er

folgt durch die alljährlich durch den Beirat feſtzuſetzende Ab
gabe nach Maßgabe der Gaserzeugung und die Umlage für
die durch die Vereinigung abgeſetßten
Neben erzeugniſſe Erſtere beträgt z Z 0,10 Mk für
1000 Kubikmeter erzeugtes Gas Für 1912/13 gleich rund
1100 Mk letztere 0,05 Mk pro Tonne Teer Ammonigk Rei
nigungsmaſſe und Graphit und 0,25 Mk pro Tonne Koks

Mit dem Beitritt zur Wirtſchaftlichen Vereinigung er
hält die Stadt Halle Sitz und Stimme im Beirat und gewinnt
damit Einfluß auf die Feſtſetzung der ſogen Richtpreiſe d h
derjenigen Preiſe welche ſeitens der Vereinigung mindeſtens
arg nach auswärts abgeſetzten Koks vergütet werden

Das Kuratorium hält den Beitritt zu der Vereinigun
für notwendig und hat beſchloſſen vorbehaltlich der
ſtimmung der ſtädtiſchen Körperſchaften den Beitritt ſo
gleich anzumelden Der Magiſtrat iſt dieſem Beſchluſſe bei
getreten und erſucht die Stadtverordnetenverſammlung um
Zuſtimmung Die durch den Beitritt entſtehenden Koſten
von etwa 1100 Mark welche alljährlich im Umlageverfahren
feſtgeſetzt werden würden mit Rückſicht darauf daß es ſich
hierbei hauptſächlich um Koksverkauf handelt auf Kap IV 2
des GaswerksEtats übernommen werden können

Die Vorlage iſt vom Finanzausſchuß angenommen
Der Referent Herr Stv Borges empfiehlt Annahme

des rerr Stv Neſſe ſpricht dagegen Solche Truſtbildunſolle die Stadt Halle nicht mitmachen ja vie
Städte Preiſe diktieren wie ſie wollten

Herr Stv Döhler macht darauf aufmerkſam daß wir
beſſeren Koks haben als andere Städte z B Leipzig aber
n ihm geſagt daß nur 5000 Tonnen nach auswärts

Herr Stv Michel ſpricht im Sinne des Herrn ReſſeDurch die Truſtbildung leide auch der kleine Mann ger
dos Halleſche Gaswerk Not hätte ſeinen Koks loszuwerden
dann wäre der rn zu verſtehen So aber nicht Warum
ſollen wir da Aufwendungen machen

Herr Stadtrat Greßler betont daß es ſich gar nicht
um den Koks handle den wir in Halle abſetzen Ueber
15 000 Tonnen bleiben in Halle Rur ca 5000 Tonnen

e h r ferr St Knabe führt aus es handle ſich nicht umAnterſtützung der Truſtbildung ſondern wir Wollen W in

dem wir der Vereinigung beitreten vor unterbietender
Konkurrenz ſchützen im Jntereſſe der Stadt

Herr Stv Günter meint es ſei ein Akt gewiſſermaßen
der Selbſterhaltung daß unſer Gaswerk beitritt

Herr Stv 3 ell ſpricht für den Beitritt nur müſſe ſich
Halle für ſein eigenes Gebiet die Preisbeſtim
mung vorbehalten

Herr Stv Neſſe erklärt ſich mit dem Antrag einver

ſandan 5err Stv Knabe entgegnet die Gasanſtalt habe durch
aus freie Hand für ihr Abſatzgebiet d i die Stadt ſelbſt und
ſolche Orte die ſchon immer regelmäßig Abnehmer ſind

Der Beitritt wird mit 28 gegen 17 Stimmen
abgelehnt

7 Die Stadtverordnetenverſammlung erklärt ſich mit der
Beteiligung der Friedhofsverwaltung an der Großen

Gartenbau Ausſtellung
einverſtanden und bewilligt die erforderlichen Mittel in

Höhe von 2000 Mark aus dem gemeinſchaftlichen Dispoſitions

fonds Ref Herr Stv Döhler 88 Die Verſammlung erklärt ſich unter Abänderung des
Beſchluſſes vom 4 Dezember 1911 mit der Ausdehnung der
Pflicht zur Unterhaltung des Grabbogens Nr 46 auf ſolange
als die Grabbogen als ſolche beſtehen bezw als Eigentüm
lichkeit der Stadt Halle a S erhalten bleiben einverſtanden

9 Jn Uebereinſtimmung mit dem Kuratorium der Gas
und Waſſerwerke hat der Magiſtrat beſchloſſen dem S 15 der
Gasabgabebedingungen folgenden Nachſatz zu geben Den
Gasabnehmern iſt es geſtattet an die Heizgasleitung in der
Küche und im Badezimmer je eine Leuchtgasflamme anzu
ſchließen ſo lange daſelbſt ein Gaskocher bezw ein Gasbade
ofen im Gebrauch iſt Für das durch dieſe Leuchtgasflammen
verbrauchte Gas kommt der Heizgaspreis in Berechnung

Wie der Referent Herr Stv Borges darlegt will
man damit dem Gas gerade in weniger bemittelten Fa
milien mehr Eingang ſchaffen als bisher Die Verſamm
lung akzeptiert die Aenderung

10 Die Annahme eines Kapitals von 600 Mark gegen
Uebernahme der Verpflichtung die auf dem Stadtgottes
acker befindlichen zwei Erbbegräbnisſtellen Nr 1741/42 bis
zum Jahre 1976 einfach gärtneriſch zu pflegen und zu unter
halten wird genehmigt Ref Herr Stv Döhler

Punkt 11 betrifft die
Aenderung der Lustbarkeitesteuerordnung

Herr Stv Borges berichtet darüber Er beantragt zu
genehmigen das für Motorkaruſſels bis 15 Pferdekräfte
künftig ſtatt 20 Mk nur 10 Mk Steuer erhoben werden und
daß für öffentliche Vereinsveranſtaltungen feſte Steuerſätze
eingeführt werden Ueber die Beſteuerung der Kinos ſoll
erſt noch der Finanzausſchuß beraten Die Verſammlung
beſchließt ſo

12 Der Zimmermeiſter Geppert beabſichtigt ſein Werk
ſtattgebäude an der Seebenerſtraße durch einen Anbau zu
vergrößern und in dem Gebäude eine Wohnung einzurichten
Die Straße befindet ſich noch keineswegs in einem anbau
fähigen Zuſtand ſie iſt nur proviſoriſch mit einem Pflaſter
ſtreifen verſehen Da es ſich jedoch um die Schaffung nur
einer Wohnung handelt erſcheint es unbedenklich die Ge
nehmigung hierzu zu erteilen zumal die Einrichtung der
Wohnung im Jntereſſe der Gewerbetätigkeit erfolgt Jm
übrigen liegt das Gebäude ca 72 Meter von der Straße
entfernt es kann ſich alſo z Z nicht um die endgültige Be
bauung an der Straße handeln Die Verſammlung ſtimmt
zu Ref Herr Stv Emmer

13 Die Anwohner der Beeſenerſtraße bitten eine
etwaige Verlängerung der

Straßenbahn vom Steinweg durch die Beeſenerſtraße
zu leiten Herr Stv Döhler referiert darüber Die Pe
tition wird dem Magiſtrat als Material überwieſen

14 Der Zimmermeiſter Geppert beantragt für den
Seebener Weg zwiſchen Mötzlicher und Trothaerſtraße
Waſſerleitung zu legen Die Petition wird dem Bauaus
ſchuß überwieſen Ref Herr Stv Fiſcher

15 Der Kaufmann Leiſtenſchneider bittet um Geneh
migung zur Errichtung einer Milchverkaufshalle auf der
Kleinen Wieſe Man beſchließt Uebergang zur Tages
ordnung Ref Herr Stv Fiſcher

Außerhalb der Tagesordnung wird eine Petition be
treffend Benutzung von Taxameternbeiſtuden
tiſchen Auffahrten für erledigt erklärt

Ausſperrung in der Metallinduſtrie
Der hieſige Verband der Metall induſtriellen

hat ſich erneut mit dem Streit in der Metallinduſtrie in
Hannover beſchäftigt Wie verlautet ſoll nunmehr von
dieſem Sonnabend ab im Halliſchen und im Magdeburger
Bezirk die angedrohte Ausſperrung durchgeführt werden falls
bis dahin der Kampf in Hannover nicht beendet iſt

Die Ausſperrung ſoll ſich bekanntlich auf 60 Prozent der
Metallarbeiter erſtrecken

Verein der Saalbeſitzer von Halle und Umgegend
Die jüngſt in Paſſendorf bei Herrn Krüger abgehaltene

Verſammlung beſchloß die zunächſt probeweiſe Einführung der
Wirtezeitung zu Magdeburg vom 1 Juli ab auf ein halbes
Jahr für ſämtliche Mitglieder Der Bezugspreis von 50 Pfg
das Vierteljahr wird mit den Beiträgen der Mitglieder ein
gezogen werden Zur Aufnahme gelangten 6 Saalbeſitzer
wodurch der Verein auf 125 Mitglieder angewachſen iſt Nach
wie vor ſoll ſtreng daran feſtgehalten werden keine Liefe
ranten ſondern lediglich nur konzeſſionierte Wirte aufzu
nehmen

Der Miniſter für Handel und Gewerbe hat auf eine An
frage des Vereins mitgeteilt daß er ohne dem Richter vor
greifen zu wollen die Bezeichnung des Raumgehalts der
Schankgefäße vom halben Liter abwärts mit Liter 0,35
Liter Liter Liter Liter und Liter auch nach
dem neuen Geſetz für zuläſſig erachte Damit wird die gegen
teilige Anſicht einiger Polizeibehörden aufgehoben

Die Königliche Eichungsinſpektion hat dem Vereine auf
Anfrage eröffnet daß eine genaue Nachprüfung der richtigen
Füllung der Bierfäſſer nur durch Ausliterung des Jnhaltes

möglich ſei Eine Vorkontrolle ſei durch Abwiegen des vollen
und ſpäter des leeren Faſſes zu bewerkſtelligen Ein Liter
Bier im Zuſtande der Brauereikühlung wiege 1 Kg Die
Anzahl der ermittelten Netto Kilogramm müſſe demnach
übereinſtimmen mit der Litereichung des Faſſes Solches ſei
regelmäßig der Fall

Die Verſammlung beſchließt in Gemeinſchaft mit den
anderen Halleſchen Wirtevereinen die gänzliche Auf
hebung der Polizeiſtundefürdie Stadt Halle
zu beantragen Der Entwurf der Eingabe wird genehmigt

Die nächſte Verſammlung iſt am 12 Juli bei Herrn
Kyritz Rotes Haus bei Teicha

Dem Privatdozenten in der theolog Fakultät der hieſigen
Univerſität Lic theol und Dr phil Hoelſcher iſt das Prä
dikat Profeſſor verliehen worden

Dr rer pol Hans Gehrig Privatdozent an der Univer
ſität Halle wurde zum Nachfolger von Prof von n als
etatsmäßiger Profeſſor der Nationalökonomie an die techniſche
Hochſchule in Hannover berufen Gehrig nahm den ehren
vollen Ruf an

Wie uns aus dem Theakerbureau mikApollotheater
geteilt wird iſt es Direktor Max Sam ſt gelungen den

i lager der Saiſon So n Windhund zu er
werben Das überaus luſtige und humorvolle Stück we
augenblicklich in gripig Berlin Köln täglich ausverkaufte
Häuſer erzielt 43 nde der Woche in ne Heute und
gende Tage wird Der Fehltritt einer Frau ge

geben

Das Eiſenbahuunglüch in Schweden

Ueber die entſetzliche Eiſenbahnkataſtrophe bei Malm
ſtädt die durch leichtſinniges Verſchulden des
Stationsvorſtehers von Malmſtädt heraufbeſchworen
wurde werden fortgeſetzt traurige Details bekanntDie Paſſagiere des perangikcgen z wurden nach
dem benachbarten Lindköping gebracht Hier befinden ſie ſich
auch Montag noch Die ſind nicht durch Ver
letzungen zum Verweilen am Orte gezwungen ſondern da
durch daß ihnen bei der Kataſtrophe ſämtliches Gepäck und
alle Kleidungsſtücke verloren gegangen ſind An der Un
glücksſtelle ſelbſt ereigneten ſich

furchtbare Szenen

Die ECasbehälter der einzelnen Wagen explo
dierten un le Flammen ſchoſſen aus den vollſtändig
zertrümmerten Waggons hervor Bald ſtand der größte
Teil des Zuges in Flammen Aus dem Feuer hörte
man das Geſchrei der Reiſenden die zwiſchen den einzelnen
Wagenteilen eingequetſcht lagen und ſich nicht befreien
konnten Nach mühſeliger Arbeit gelang es den Brand zu
löſchen Nun galt es die Verwundeten in Sicherheit zu
bringen Unter Aufbietung aller Kräfte wurden mit Aexten
und Beilen die Wagenteile auseinander gehauen und ſo die
mehr oder minder Schwerverletzten und Toten aus ihrer
entſetzlichen Lage befreit Die Unverletzten von denen
viele durch den heftigen Aufprall einen Nervenchock erlitten
hatten und längere Zeit bewußtlos waren wurden beiſeite
geführt Doch konnten die Bahnbeamten es nicht verhindern
d ſie wen um nach den vermißten Verwandten
uſw zu ſuchen

Die Verwirrung und Aufregung wurde immer größer
Wenn die unverſehrt gebliebenen ſſagiere ihre Angehö
rigen fanden ſpielten ſich Szenen von erſchütternder Tragik
ab Außer dem Stöhnen und Wimmern der Verwundeten
hörte man das Schluchzen und Schreien der Leute die ihre
Angehörigen entweder durch den Tod verloren oder ſchwer
der gefunden hatten Die zuſammengeſtoßenen Zügß

ildeten

n r

ein wildes Chaos
Die beiden Lokomotiven waren aufeinandergefahren die
Schnellzugmaſchine lag vollſtändig auf der des Güterzuges
die Wagen waren ineinandergeſchachtelt und viel Wagen
teile lagen zerſtreut auf der AUnglücksſtätte umher Der
Transport der Verletzten machte unſägliche Schwie
rigkeiten während bei vielen der Zuſtand lebensgefä rlich
war weigerten ſich die Leichtverletzten infolge der ausge
ſtandenen Aengſte den Hilfszug zu beſteigen Sie wollten
an der Anglücksſtelle liegen bleiben Die Zugbeamten des
Hilfszuges mußten mitunter Gewalt anwenden um die
Widerſpenſtigen in den Zug hineinzubugſieren Die Leichen
ſind jetzt alle bis auf zwei identifiziert Zuletzt konnte man
die des Direktors der Zentralbank in Stockholm Samrice und
ſeiner Frau feſtſtellen

Kapitän Oskar Wallemberg der mit dem ver
unglückten Zug reiſte erzählt von der Kataſtrophe in der
B 3 g folgende Details Der Zug warinſolge der in der Nacht zwiſchen Sonnabend und Sonntag

entſtandenen Verſpätungen zugeſammengeſtellt als es ſonſt
üblich iſt Hinter der Lokomotive befand ſich ein Gepäckwagen
dem der Kopenhagener und der erſte und zweite Malmöer
Wagen folgten Dann kamen mehrere Helſingfors und Karls
kronger Wagen Herr Wallemberg befand ſich in einem der
Karlskronger Wagen Der Zuſammenſtoß war ſo heftig de
ſogar dieſer Wagen der ſiebente des Zuges ſich ſenkrecht
in die Höheſtellte Der Gepäckwagen wurde vollſtändig
zertrümmert das Vorderteil des Kopenhagener Wagens war
vollkommen zermalmt das hintere Ende ſteckte in dem erſten
Malmöer Wagen und dieſer wieder in dem zweiten Mal
möer Wagen Die Expreßzuglokomotive war auf die Maſchine
aufgefahren und hatte dieſe vollkommen zerdrückt

Provinzialnachrichten

5 Mitteldeutſches Zimmerſchützen Bundesſchießen

V Merſeburg 17 Juni Die weiteren Veranſtaltungen am
geſtrigen Sonntag litten viel unter dem ſtürmiſchen und regne
riſchen Wetter ſo daß die Beteiligung an dem Feſte ſeitens des
Merſeburger Publikums nicht ſo groß wie ſonſt war Die Haupt
vrerſammlung wurde gegen 8 Uhr abends vom Bundesvorſitzenden
Schober Weißenfels eröffnet Er gab ſeiner Freude darüber
Ausdruck daß die Beteiligung ſeitens der Vereine an dem dies
jährigen Bundesſchießen eine noch nie dageweſene zahlreiche ſei
und betonte gleichgeitig daß auch die bis jetzt erzielten Reſultate
großartige ſeien Herr Bürgermeiſter Dr Haacke der für den
Sonntag abend als Protektor die Feſtrede übernommen hatte
konnte wegen Erkrankung nicht erſcheinen

An dem am Sonntag nachmittag abgehaltenen Geſell
ſchaftsſchießen auf Meiſterſcheibe 45 Schuß Scheibe zu
20 Ringen beteiligten ſich 10 Geſellſchaften Als Sieger gingen
hervor 1 Zimmerſtutzen Geſellſchaft Halle mit
787 Ringen 2 Zimmerſtutzen Verein Gut Ziel Magdeburg mit
785 Ringen und 3 Zimmerſchützen Geſellſchaft Weißenfels mit
774 Ringen Wertvolle Ehrenbecher wurden den Siegern mit
Worten der Anerkennung überreicht

Nachdem der Bundesvorſitzende dem Merſeburger Verein für
Uebernahme des Feſtes ſeinen Dank abgeſtattet hatte ließ er
ſeine Rede ausklingen in einem Hoch auf den Kaiſer als den
Förderer und Beſchützer des Schießſports

Das nächſtjährige Bundesſchießen wird in den Mauern der
Stadt Magdeburg abgehalten werden Die Beteiligung an
den für heute Montag angeſetzten Schießen iſt eine lebhafte
und läßt gute Reſultate erhoffen

Feſtnahme eines Räubers
Heiligenſtadt 16 Juni Südhannover und Nachbargebiete

wurden ſchon ſeit Monaten von einem Straßenräuber Einbrecher
und Zechpreller unſicher gemacht Endlich iſt es gelungen den
gemeingefährlichen Burſchen in der Perſon des arbeitsſcheuen
Hermann Sorge aus Dahlenrode Hei Friedland Leine
dingfeſt zu machen Von einem des Weges kommenden Manne
forderte S geſtern unter Vorhaltung eines Revolvers die
Herausgabe ſeiner Barſchaft Da der Mann kein Geld her
fiel der ſehr kräftige Räuber über ihn her ſchlug ihn zu



und raubte ihm drei Mark Als der Ueberfallene floh lief Sorge
hinter ihm her und ſchnitt ihm mit dem Meſſer den Rücken
herunter Sorge iſt auch der Einbrecher der in der Nacht zum
Donnerstag bei einem Einbruch in Friedland von dem Gaſtwirt
Vüſchen überraſcht und auf der Flucht durchs Fenſter angeſchoſſen
worden iſt Mit Hilfe des Göttinger Polizeihundes iſt es geſtern
gelungen den verwundeten Einbrecher in einem Roggenfelde
ausfindig zu machen und feſtzunehmen Sorge wurde ſofort nach
Göttingen in das Landgerichtsgefängnis transportiert Die
ganze Gegend iſt froh den gemeingefährlichen Kerl endlich hinter
Schloß und Riegel zu wiſſen

V Merſeburg 17 Juni Kinderfeſt Das auch über
die Mauern Merſeburgs hinaus bekannte Kinderfeſt wird am
Montag den 1 Juli abgehalten werden

4 Brehna 16 Juni Bürgermeiſterwahl Bei der
geſtern hier ſtattgefundenen Bürgermeiſterwahl wurde Herr Dr
Gleitsmann Bitterfeld auf eine 12jährige Amtszeit zum Bürger
meiſter unſerer Stadt einſtimmig gewählt Dr Gleitsmann tritt
am 1 Oktober 1912 ſein neues Amt an

4 Kitzendorf b Brehna 16 Juni Gemeindevor
ſteherwahl Am Freitag wurde Herr Rentier Oſe auf ſechs
Jahre als Gemeindevorſteher wiedergewählt Als Schöffen wur
den die Herren Gutsbeſitzer R Hohmann und A Schröter gewählt

Mansfeld 15 Juni Von der Kleinbahn erfaßt
Geſtern nachmittag wurde das 3jährige Töchterchen des Berg
manns Wilhelm Voigt vor der elterlichen Wohnung von dem
Wagen der elektriſchen Kleinbahn Richtung Leimbach Mansfeld
in dem Lugenblick überfahren als es aus dem Hauſe kommend
über den Bahnkörper laufen wollte Der rechte Unterſchenkel
iſt zertrümmert der linke Fuß ſchwer verletzt

Nicolausrieth 15 Juni Ein wehrhaftes Ge
ſchlecht Bei der diesjährigen Muſterung wurde unter den
Geſtellungs pflichtigen keiner zum Heeresdienſt tauglich be
funden Lieb Vaterland magſt ruhig ſein

Altenburg 15 Juni Unglücksfall im Bergwerk
Jm Havelbacher Kohlenbergwerk entgleiſten drei leere Wagen
eines Baggerzuges Dabei geriet ein als Bremſer tätiger
20 Jahre alter polniſcher Arbeiter unter einen der umgeſtürzten
Wagen und wurde erdrückt Der Tod trat auf der Stelle ein

Kunst und Wissenschaft

Haeckel gegen Harnack
Die maßloſen Angriffe gegen den Monismus die Harnack

Ende Mai auf dem Evangeliſch ſozialen Kongreß in Eſſen vor
brachte weiſt Häclel in folgenden Auseinanderſetzungen im Zeit
geiſt zurück

Jn einer denkwürdigen Rede welche Exzellenz A Harnack am
28 Mai 1912 auf dem Evangeliſchſozialen Kongreß in Eſſen ge
halten hat und welche von dem ſtark beſuchten Kongreß mit
ſtürmiſchen Beifallskundgebungen aufgenommen wurde hat

dieſer berühmte Berliner Theologe den uralten Kampf zwiſchen
Wiſſenſchaft und Kirchenglauben zwiſchen Wahrheit und
Dogma aufs ſchärfſte beleuchtet Seinen ſchwerſten Angriff
richtete er gegen unſeren Monismus den er als ein törichtes
Schlagwort und als einen wertloſen Pappenſtiel bezeichnete
Wir modernen Moniſten welche unſere einheitliche Weltanſchau
ung auf die erſtaunlichen Ergebniſſe der Naturwiſſenſchaft im
neunzehnten Jahrhundert gründen ſind nach ſeiner Anſicht Vaga
bunden welche mit ihrer exakten Naturerkenntnis keine Welt
anſchauung gewinnen ſondern höchſtens damit herumtorkeln
können

Da Exzellenz Harnack nicht nur angeſehener Profeſſor der
Kirchengeſchichte an der größten deutſchen Univerſität ſondern
auch Generaldirektor der Königlichen BVibliothek in Berlin iſt
und als ein vielſeitiger Gelehrter von literariſchem Geſchmack
und umfaſſender Gelehrſamkeit gilt müſſen die heftigen Schmäh
ungen ſeiner Kapuzinerpredigt in Eſſen nicht nur wegen ihrer
maßloſen Angriffe auf die Naturwiſſenſchaft befremden ſondern
noch mehr wegen des auffälligen Mangels an philoſophiſcher
Bildung und Unkenntnis der ſichergeſtellten Tatſachen Auf eine
Widerlegung der grundlegenden Jrrtümer ſeiner dualiſtiſchen
ſpezifiſch evangeliſchen Weltanſchauung einzugehen erſcheint bei
deren Oberflächlichkeit überflüſſig Meine entgegengeſetzten moni
ſtiſchen Ueberzeugungen ſind durch meine Natürliche Schöpfungs
geſchichte 1868 und Welträtſel 1899 genügend bekannt
Nur über ein Schlagwort möchte ich direkt von der Redaktion
des Zeitgeiſt aufgefordert hier einiges erwidern nämlich über
den Pappenſtiel des Monismus

Der philoſophiſche Begriff des Monismus als einer ſtreng
einheitlichen Weltanſchauung iſt ſchon um die Mitte des acht
zehnten Jahrhunderts in verſchiedenem Sinne gebraucht worden
bald ſollte der Geiſt oder die Kraft bald der Körper oder die
Materie das gemeinſame Urprinzip aller Erſcheinungen ſein
erſtere Anſchauung wurde im Jdealismus letztere im Mate
rialismus einſeitig betont Dagegen hat unſer moderner
Monismus einen ganz beſtimmten und eindeutigen Begriff erſt
ſeit fünfzig Jahren gewonnen ſeitdem unſere einheitliche En t
wickelungslehre unter ſchweren Kämpfen ſich das Ge
ſamtgebiet der menſchlichen Wiſſenſchaft unterwarf und die aber
gläubiſchen Dichtungen von einer übernatürlichen Schöpfung
endgültig vernichtete Jch ſelbſt habe in dieſem Sinne 1866 im
erſten Buch meiner Generellen Morphologie den Monismus
und die mechaniſch kauſale Erkenntnistheorie ſcharf gegenüberge

ſtellt dem traditionellen Dualismus und der teleologiſch
ritaliſtiſchen Richtung Später habe ich in meiner Altenburger
Rede 1892 die allgemeine Bedeutung des Monismus als Band
zwiſchen Religion und Wiſſenſchaft erörtert Jm Laufe der
letzten zwanzig Jahre hat ſich dieſe naturgemäße von den Feſſeln
des Aberglaubens befreite Weltanſchauung unter den natur
wiſſenſchaftlich Gebildeten weiteſte Anerkennung erworben trotz
aller Hinderniſſe welche die mächtige geheiligte Tradition
geſtützt durch die Gewalt von Thron und Altar ihm in den
Weg legten Wenn Herr Profeſſor Harnack jetzt noch dieſe ge
waltige Bewegung als einen wertloſen Pappenſtiel lächerlich
zu machen ſucht ſo beweiſt er damit nur ſeine Unkenntnis der

Der geiſtvolle Präſident des DeutſchenMoniſtenbundes der berühmte Naturphiloſoph Wilhelm Oſt

wald hatte im September 1911 auf dem erfolgreichen Erſten
Moniſtenkongreß in Hamburg dieſem glänzenden Erfolg unſeres
modernen Monismus einen treffenden Ausdruck gegeben indem
er den Kongreß mit den Worten ſchloß Jch eröffne hiermit

modernen Wiſſenſchaft

das moniſtiſche Jahrhundert Wenn jetzt der bibelgläubige
Theologe Harnack dieſen verdienſtvollen Naturforſcher der ihm
an Kenntniſſen wie an Urteil weit überlegen iſt als einen
lecken Mann bezeichnet ſo beweiſt er damit nur die Schärfe

ſeines prinzipiellen Gegenſatzes Geradezu kindiſch iſt es wenn er

hinzufügt Das moniſtiſche Jahrhundert iſt eröffnet worden als
Moſes ſchrieb Jm Anfang ſchuf Gott Himmel und Erde

Das Merkwürdigſte an dieſem erſtaunlichen Vorgang iſt viel
leicht daß dieſer fanatiſche Bibelgläubige vor zwei Jahren von
Kaiſer Wilhelm zum Präſidenten der neuen Kaifſer Wilhelm
Geſellſchaft ernannt worden iſt deren Hauptaufgabe es iſt un
abhängige naturwiſſenſchaftliche Forſchungsinſtitute zu organi
ſieren So wird feierlichſt der Bock zum Gärtner ernannt
Indeſſen ſind wir ja ſeit vierundzwanzig Jahren an ſolche wunder
baren Ueberraſchungen vielfach gewöhnt wir erinnern nur an
den Pappenſtiel Bismarck

z

Vermischtes

Der GSattenmord in Berlin
dürfte als völlig geklärt anzuſehen ſein Von dem flüchtigen
Zinke iſt noch keine Spur gefunden Die Polizei hat jetzt
eine Belohnung von 500 Mark für die Ergreifung des Mörders
ausgeſetzt Eine im Hauſe Flottwellſtraße 13 wohnende Frau
Hoff will dem Z etwa gegen 1 Uhr nachts auf der Treppe be
gegnet ſein als er eiligſt das Haus verließ Wenn die Be
kundungen der Mutter der erdroſſelten Frau die wie berichtet
infolge der Aufregung ſchwer erkrankt iſt richtig ſind dann hat
Zinke den Mord mit Vorbedacht ausgeführt Er ſoll
nämlich die von ihm in der Wohnung befindlich geweſenen Photo
graphien vorher beſeitigt haben anſcheinend um die Ermitte
lungen der Polizei zu erſchweren

Anwetter und Wirbelſtürme
Freiburg i Br 17 Juni Jnfolge andauernden Regens iſt

der Rhein in ſeinem Oberlauf mit den Nebenflüſſen vielfach über
die Ufer getreten Die Ortſchaften Badiſch Rheinfelden Nollingen
und Minſeln ſind teilweiſe überſchwemmt Die Bewohner mußten
ſich in die oberen Stockwerke flüchten Bei Klein Laufenburg ſind
die linksrheiniſchen Schienenwege überflutet

Hirſchberg 17 Juni Jm Rieſen und Jſergebirge gehen noch
fortgeſetzt heftige Regengüſſe und Gewitter nieder Jn Matz
dorf wurde der Arbeiter Müller vom Blitz erſchlagen und der
Stellenbeſitzer Wendrich betäubt

Lübeck 17 Juni Ein 14jähriges Mädchen wurde in dem
benachbarten Menkendorf vom Blitz erſchlagen und deſſen Groß
mutter völlig gelähmt in Schwarzeneck erlitt eine 54jährige Frau
den Tod durch Blitzſchlag

Kanſascity 17 Juni Ein Gewitterſturm hat am Sonn
abend abend in Mittel und Weſt Miſſouri großen Schaden an
gerichtet 26 Perſonen ſind umgekommen der Mate
rialſchaden iſt bedeutend Die Städte Merwin Adrian Leaſon
Sedalia ſind ſtark beſchädigt Jn Jonesville Ohio iſt der
Glockenturm der katholiſchen Kirche durch einen Tornado wäh
rend des Gottesdienſtes eingeſtürzt Drei Perſonen wurden
getötet darunter der Prieſter der nach dem erſten Schreck den
Gläubigen befahl zu flüchten während er ſelbſt blieb um die
letzten Sakramente zu ſpenden Der in Ohio angerichtete Schaden
wird auf vier Millionen Mark geſchätzt

Geheimnisvoller Dokumentendiebſtahl
Jn Madrid iſt ein Franzoſe verhaftet worden der ſich im

Beſitze zahlreicher augenſcheinlich geſtohlener hiſtoriſcher Dokun
mente befand Man entdeckte bei ihm die Rektifikation des ge
heimen Friedensvertrages der zwiſchen Ludwig XIV und
Philipp IV von Spanien geſchloſſen worden iſt ferner den
Heiratsantrag Ludwig IV mit Maria Thereſia der Tochter
Philipps IV ſowie verſchiedene Dokumente aus der Zeit Kaiſer
Karls V Die Polizei bewahrt ſtrengſtes Stillſchweigen über die
ganze Angelegenheit

Ehetrennung der Gräfin Montignoſo Die Komödie im
Hauſe Toſelli hat jetzt ein vorläufiges Ende gefunden Die beiden
Ehegatten Toſelli erſchienen in ſchönſter Eintracht vor dem Ge
richtspräſidenten in Floren z wo die Gräfin erklärte daß ſie
jetzt in die Ehetrennung von Toſelli einwilligen wolle Sie gab
zu Protokoll daß ſie nichts dagegen einzuwenden habe wenn ihr
Kind den Eltern ihres Mannes übergeben werde Nur ſtellte ſie
die Bedingung daß ſie das Kind beſuchen könne ſo oft ſie wolle
Nachdem alle Einzelheiten genau fixiert waren wurde die
Trenn ung ausgeſprochen worauf die Gräfin von dem Maeſtro
zum allgemeinen Erſtaunen in größter Herzlichkeit Abſchied nahm
und dann allein das Tribunal verließ

Einſturzkataſtrophe in Rußland Wie ein Telegramm aus
der oſtruſſiſchen Gouvernementsſtadt Saratow meldet iſt in dem
benachbarten Städtchen Proprowsk die Mauer einer Knochen
fabrik eingeſtürzt und hat zahlreiche Perſonen unter ihren Trüm
mern begraben Siebzig Arbeiter ſind bei der Kata
ſtrophe getötet worden

Bootsunglück auf dem Thunerſee Wie aus Zürich tele
graphiert wird hat ſich auf dem Thunerſee ein ſchweres Unglück
zugetragen Zwei junge Kaufleute Paul Guton und Albert
Herren hatten eine Segelpartie auf dem See unternommen Das
Segelboot wurde kieloben treibend auf See gefunden

Tot aufgefunden Der ſeit dem 30 April vermißte 23jährige
Student der Naturwiſſenſchaften Heinrich Hüttenbach in Er
langen auf deſſen Auffindung ſeine Angehörigen eine Summe
von 1000 Mark ausgeſetzt hatten iſt jetzt bei Bergen in Norwegen
t FAfgeſunden worden Er iſt bei einer Felsbeſteigung abge
ſtürzt

Jnfektiöſe Erkrankungen Unter den Mannſchaften des erſten
Bataillons des 149 Jnf Regts in Schneidemühl iſt der
Ausbruch eines infektiöſen Darmkatarrhs in umfangreichem Maße
feſtgeſtellt worden Bisher mußten 22 Mann dem Garniſon
lazarett zugeführt werden Die Urſache der auffälligen Er
krankungen iſt bisher noch nicht feſtgeſtellt um Typhus ſcheint es
ſich jedoch nicht zu handeln

Poſträuber Jn Paris iſt ein Mann namens Rouſſet unter
der Beſchuldigung verhaftet worden er hätte die Poſt aus
Zentralamerika beſtohlen Er trug neun aus Kuba Mexiko

und Zentralamerika ſtammende Briefe bei ſich die Schecks ent
hielten die er jedoch noch nicht hatte anrühren können und von
denen einer auf 500 000 Fr lautete Der Diebſtahl wurde wahr
ſcheinlich im Gebäude der Poſtverwaltung begangen

Letzte Nachrichten

Chauvinismus in Dentſchland
Deutſchfeindliche Hetzartikel in der franzöſiſchen Preſſe

S Paris 17 Juni Privattelegramm DerKorreſpondent der Temps in Berlin veröffentlicht einen
längeren Artikel unter der Ueberſchrift Chauvinismus
in Deutſchland der von der erſten bis zur letzten Zeile
heftige Auslaſſungen gegen den deutſchen Patriotismus ent
hält Der Korreſpondent der als deutſchfeindlich be
kannt iſt ſagt zum Schluſſe ſeiner Ausführungen

Die deutſche Regierung iſt friedlich die öffentliche
Meinung feindlich Der Friede ſcheint von einer Kabinetts
änderung abzuhängen Die Autorität des Kaiſers und deſſen
Loyalität ſowie die des Reichskanzlers ſind der einzige Damm
der ſich dagegen wendet Die Kanzler ſind keineswegs ewig
Die Dispoſitionen der Souveräne können ſich ändern während
die Beſtrebungen zur Propaganda die den einzigen Daſeins
zweck des Flottenvereins bilden ſich nicht ändern wenn die
Regierung die öffentliche Meinung zu korrigieren nicht imſtande
iſt Wir befürchten daß dieſe Meinung eines Tages auf die
Regierung Einfluß gewinnt Eine höchſt geſtellte Perſönlich
keit des Deutſchen Reiches beſtätigte kürzlich mit melancholi
ſchem Lächeln daß den nächſten Krieg die Preſſe erklärt

Die Eiſenbahnkataſtrophe bei
Malmslütt

Die Schuldfrage

Stockholm 17 Juni Jn einer Unterredung erklärte der
Stockholmer Lokomotivführer des verunglückten Schnellzuges auf
das beſtimmteſte daß bei der Einfahrt in die Station Malmslätt
das Signal auf freie Fahrt ſtand worauf er ſeinerſeits
das Ankunftsſignal abgegeben habe Als ſich der Zug aber der
Weiche näherte bemerkte er daß die Weiche falſch geſtellt
war und der Zug auf ein Nebengleis geleitet wurde auf dem
wie er deutlich ſehen konnte ein anderer Zug ſtand Der Schnell
zug hatte in dieſem Augenblick eine Geſchwindigkeit von 56 Kilo
meter in der Stunde Er fügte hinzu er erinnere ſich noch daß
er ſofort bremſte was aber dann geſchah darüber könne er nichts
mehr ſagen

Trauerkundgebungen

Stockholm 17 Juni Jn der Kirche zu Malmslätt fand ein
Trauergottesdienſt für die Opfer der Kataſtrophe von Malmslätt
ſtatt der ſich zu einer ergreifenden Feierlichkeit geſtalteke Die
ſtädtiſchen Behörden und eine große Verſammlung nahmen daran
teil Die Orgel intonierte den engliſchen Choral Näher mein
Gott zu Dir Ebenſo wurde in Linköping ein Trauergottesdien
abgehalten Heute vormittag haben die Verhöre in der Ange
legenheit der Kataſtrophe begonnen

Stockholm 17 Juni Die auswärts verbreitete Nachricht von
der Verhaftung des Stationsvorſtehers in Malms
lätt beſtätigt ſich nicht Bisher iſt überhaupt noch keine
Verhaftung wegen des Bahnunglücks vorgenommen worden Das
Verhör findet heute ſtatt

Die Gewerhſchaftsfrage
w Paderborn 17 Juni Jn einer Erklärung des Be

zirkspräſidiums der katholiſchen Arbeitervereine
von Paderborn verurteilen die Vorſtandsmitglieder der
katholiſchen Knappſchafts und Arbeiterverbände aufs ſchärfſte
die ſchweren Anſchuldigungen die der Verband der
katholiſchen Arbeitervereine in Berlinneuerdings in einer Huldigungsadreſſe an den hl Vater
gegen die im Kartell vertretenen Arbeiter Weſt Süd und
Oſtdeutſchlands wegen ihrer Stellung zur Gewerkſchaftsfrage
vorgebracht haben Man begrüßt es gleichzeitig freudigſt
daß die durch die Gegner heraufbeſchworenen Befürchtungen
die Rede des Nuntius in München werde die Grundlage
neuer Differenzen bilden nicht eintrafen Man hofft daß
ſich die Wogen der Erregung bald legen werden

Haupt und Stichwahltermine für Hagenow
Grevesmühlen

h Hagenow 17 Juni Jm Wahlkreis Hagenow
Grevesmühlen iſt bereits durch eine Bekanntmachung
des Wahlkommiſſars der 28 Juni als Termin für die vor
ausſichtlich notwendige Stichwahl in Ausſicht genommen wor

den Die Hauptwahl findet am 20 Juni ſtatt Es fällt all
gemein auf daß der Stichwahltermin ſo ungewöhnlich früh
angeſetzt iſt

J Fasquel
Berlin 17 Juni Priv Tel J Fasquel ein

treuer Anhänger der Fortſchrittlichen Volkspartei iſt im
Alter von 66 Jahren geſtorben Faskel hat 17 Jahre
lang in der Berliner Stadtverordnetenvertretung den dritten
Gemeindewahlbezirk in der zweiten Abteilung vertreten

Wekterkarte des öffentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau Montag 17 Juni 8 Uhr morg
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa

Infolge allgemeiner Druckzunahme iſt das bei der Oſtſee
liegende Tief ſtark abgeflacht und das azoriſche Hoch dringt
ron Südweſten her vor wodurch Abnahme von Bewölkung
und Regen auch in Mitteldeutſchland veranlaßt wird Von
Weſten ſcheint aber bereits ein neues Tief zu nahen Das
wechſelhafte Wetter wird ſo vorausſichtlich noch fortdauern

Witternungsausſicht für den 18 Juni
Mäßiger bis lebhafter Wind nur zeitweiſe heiter meiſt

trocken wärmer

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

18 Juni Meiſt heiter trocken mäßig warm

20 Juni Wolkig teils heiter normal varm
21 Juni Bewölkt mit Sonnenſchein ſchwül warm Strichregen

10 Wolkig ſchwül warm ſtrichweiſe Regen Gewitter

22 Juni Bewölkt Regenfälle Neigung zu Gewittern
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Bank für Hancdlel und Inalustrie Darmstädter Bank Filiale Halle a
Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

m

Sport
Rennen zu Breslau Sonntag den 16 Juni 1912

I Reitpark Rennen Diſt 1400 Mitr 2500 Mk
1 Spotles Jangel 2 Panna Naſh 3 Ruſtic Brederreke
Toto Sieg 67 Pl 19 25 22 10 Ferner Jnmor Meiſter
Pampa Chantecler

II Verloſungs Rennen Diſt 1400 Mtr 3000 Mk
1 Bilbao Bleuler 2 Coocney M Aylin 3 Koralle Naſh
Toto Sieg 18 Pl 14 19 10 Ferner Cackler Abdul Hamid
Friquet

III Bückeburger Jagd Rennen Diſt 3000 Mtr
Ehrenpreiſe 1 Jamaica v Uechtritz 2 Rhea Sylvia
v Lieres 3 Marcell Toto Sieg 14 Pl 12 17 10

Ferner Sutton Urgele
IV Juni Handikap Diſt 1600 Mtr 6000 Mk 1 Jn

duſtrie Shurgold 2 Germania TJentzſch 3 Julius Cäſar
Bleuler Toto Sieg 28 Pl 13 16 16 10 Ferner Oranier

Pfalzgraf Peging Mandoline
V Preis von Oltaſchin Diſt 1800 Mtr 3000 Mk

1 Mansfeld Evans 2 Maſter Liſter 3 Bode Bleuler
Toto Sieg 22 Pl 12 14 11 10 Ferner Rothaut Mallinule
Jrany Shifty

VI Verſuchs Rennen Diſt 1000 Mtr 4000 Mk
1 Welloff Shurgold 2 Brangane Hughes 3 Komet
Jentzſch Toto Sieg 75 Pl 17 13 16 10 Ferner Schlingel

Jeune Fille Räppe Delila Muſidora Schlagwerk Heuſchrecke
VII Juni Jagd Rennen Diſt 3500 Mtr 2500 Mk

1 W M v Stammer 2 Jll Bell Strachwitz 3 Lady Ancus
v Uechtritz Toto Sieg 158 Pl 20 19 14 10 Ferner Jula

lee Juggins Benzai Le Nil
Rennen zu Bielefeld Sonntag den 16 Juni 1912

J Sommer Flachrennen Diſt 1800 Mtr 1500 Mk
1 Beccentö Winkler 2 Lamhult Kreiſel 3 Zucht Blume
Toto Sieg 90 Pl 40 16 10 Ferner Flower ſeller Herzog
Roſe Marie

II Teutoburger Hüprden Rennen Diſt 2800
Meter 1700 Mk 1 Budiſſin M Seiffert 2 Sklavenjäger
Winkler 3 Kaſtanie Cartwright Toto Sieg 25 Pl 15

16 10 Ferner Gruna Golddroſſel
III Meierhof Jad Rennen Diſt 3600 Mtr

2400 Mk 1 Kriegsbruder Seiffert 2 Cuſtozza 3 Deko
ration Toto Sieg 17 10 Drei liefen

IV Großer Preis von Bielefeld Jagdrennen
10 000 Mk 1 Zero I Seiffert 2 Meluſine 3 Alpenfex
Weißhaupt Toto Sieg 75 PlI 16 14 17 10 Ferner

Diſcharget Don Juan Loving Stone Fifth Ace La Sylvi
V Brackweder Jagd Rennen Diſt 3500 Mtr

1500 Mk 1 Fleche 2 Stort Roſak 3 Hotfoot Toto
Sieg 24 10 Drei liefen

VI Gütersloher Jagd Rennen Diſt 3600 Mtr
1800 Mk 1 Kunſtſtück Kreiſel 2 Bockores 3 Jüdin Bar
leben Toto Sieg 37 Pl 12 11 16 10 Ferner Scherz Eo
Jſo Liebesritter Banane

Rennen zu Chantilly Sonntag den 16 Juni 1912
J Prix du la Reine Diſt 2100 Mtr 5000 Fr 1 Talo

Biribil G Stern 2 Antitheſe Robinſon 3 La Fuite
J Bara Toto Sieg 49 Pl 22 38 35 10 Ferner Venta

dour Bocage II Royal Amour Lipari II Noſtradamus Sul
tane Neſſus Oxo Fregoli II Oraiſon

II Prix de Dang u Diſt 4000 Mitr 16 000 Fr
1 Chambre de Edit Sharpe 2 Vourdeslas Neill 3 La
Françaiſe F Wootton Toto Sieg 127 Pl 40 41 10 Ferner
Aloes III Manzanagres

III Prix de Gouvieux Diſt 2100 Mtr 5000 Fr
1 Sole Sees Kenedy 2 Balagan Jennings 3 Chaſtelluz
G Clout Toto Sieg 71 Pl 24 28 29 10 Ferner La

Berezina Comedia Sea Maid Flambeau II Jnfocation
IV Prix du Jockey Diſt 2400 Mtr 100000 Fr

1 Friant II Sharpe 2 Armoureux Bellhouſe 3 Ukaſe II
Stern Tot Sieg 327 Pl 65 26 50 10 Ferner Chut Fox

ling Hypocirte Qui Querum Romagny Houli De Viris Dop
Calvadus III Nickel Gorgorito Zenith II Didius Sithly

V Prix des Etangs Diſt 2000 Mtr 5000 Fr
1 Fiametta F Lane 2 Rond Orleans J Childs
3 Mirambo Neill Toto Sieg 245 PI 41 20 17 10
Ferner Bigarreau Heros II Tanit II Jnquiſitiv Menuet III

VI Prix du Chemin de Fer du Nord Diſt 2400
Meter 8000 Frec 1 Malicorne J Childs 2 Corton II
J Reiff 3 Almondell II Neill Toto Sieg 93 Pl 30

23 35 10 Ferner Ultimatum The Jrisman Flie II
Valmy V Donald

Handel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Televhonlseher Bericht der Saale 2t e
3 Uhr 10 Minuten Kredit 199,50 Diskonto 183,87 Deutsche

Bank 253,50 Berliner Handelsgesellschaft 165,75 Dresdner Bank
152,75 Commerz u Discontobank 112,37 Lombarden 19,25
Canada 263 Baltimore 106,50 Laurahütte 174,50 Bochumer Quss
227,25 Gelsenkirchen 188,25 Harpener 185,37 Deutsch Luxem
burg 175,62 Phönix 258,75 A E G 263,37 Siemens Halske
235,87 Hamburger Paketfahrt 141,37 Nordd Llovd 116,75 Gr
Berl Strassenbahn 183 Aumetz Friede 188,25 Hansa 260,37
Tendenz Still

Am Kassamarkt notierten höhe r Arnsdorfer Papier 4
Adler Fahrrad 5 Blumwe Masch 2,25 Flöther 2,25 C Lorenz 3
Görlitz Lüders 7 Koppel 33 Kirchner 4,25 Vogtläünd Masch 9
Deutsche Waffen 5,10 Concordia Bergwerk 2,15 Erdmanns
dofer Spinnerel 2,90 nie driger Thale Aktien 5 Baer
Stein 2,60 Nignburger Eisen 5 Deutsche Gasgiühlicit 2,50
27 250 Akkumulatoren 7 Bergmann Elektr 2,75 Rositzer

cker 53

e

A Zum Kurgzottel Beorlin 17 Funt 49 Badische BStaars
i leiho 08/00 unk 18 99,66 G 490 Bayrisoho Stastas Anl 100,006
e Bayrisohbo Staets Anleihe 08 unk 1018 100,000 40 Sohwara
urg Sondershausen 3 o Wurttemb Btaata Anbeihe 81 83h 39 Kameruner hioenbahn Antei 89,90b Deutsah

a anisshe tSohuldvereehr gar 98,600 49 COottbuser Stadt
z loiheo 1000 4 Darmetüdt Stadt Anl 1009 unk 10

b Stadt Anleibe 1509 W Deassoldorter Stadti s 1000 07 08 00 98,606b 49 Jenaer Stadt Anl 1000
h Je Stadt T So Nordhünser Staclt Anleihe

re W Thorner Stadt Anl 1009 unt 190 Apros
eseisohe Komm Obl XIi 3 Oeaterrelobisobe Nordestbahn Obligationen 1874 kohv 84,106 4 I Deuteohe Solvaye

Provlsionsfreie Abgabe in festverzinsliehen erstklaseigen Weortpapleren

Werke 101,50B Elbertfelder Farben unk 1917 103,25b Pelten
h eyer 06 08 100,800 PVoereingte Laueltaer Olas

eD

Londoner Börse vom 17 Juni Es notlierten 1 Konsaols
78,42 Rio Tinto 81,50 Geduld 1,18 Goldflelds 4,18 Stell dom 70,25
8 prets 113,25 Rand Mines 68 Anaoonde 93 Eastrand 16
Ohartered 1,47 Aurora Weet 0,46 Oinderella Cons 1,28 Johannes
burg Goldflelds 0,23 Van Ryn 9,76 Albas Generals z RandGoiſieries 0,37 Weet Rand Gonsois I1/0 General Mining Vin
en A Gors O 87 Moddertontain II 48

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 17 Junl

Kaut Verx KRur VorAdolisgidok Aktien 55 Johannashall 5300 5400
Alexandershall 10,400 10,700 Justus Aktien 99 101
Beienrode 6700 6609 Kaiseroda 9800 10100Bismarokshall Akt 111115 Krägershall Aktien 127 129
Burbach 14690 15009 Ludwigshall Aktien 70 72
Qarlstund 6350 Neusollstedt 3575 3650Deutsohe Kali Akt S o Neustassfurt 106800 11500

riedrichshall Akt Nordhuuser Kali A 120 122Glückauf Sondersb 22000 Prins Adalbert Akt et 6eGrosshers v Saohsep 8800 690900 Reiohskrone Lossa 7751 6825
Gunthershall 5050 5206 Richard 7560 806Hannov Kali Aktien 77 79 Ronnenberg Aktien 110 121
Hansa Silberberg 6950 7075 Rothenberg 3260 3300
Hattort Aktien 127,00 129,00 S achsen Weimar 8100 8250
Heiligenroda 9100 v200 8alzdetfurth Aktien 360
Heldburg Aktien 6 e 67 Salzmünde 66650 6775Heldrungen I 12061 1250 Siegtried I 6250 6400derin gen 56hol 65300 Siegmundshall At 187 160
Hermann II 2200 2275 Teutonia Aktien 85 87
Hohenfels 73c01 7600 Walbeek 300 65460Hohenzollern 7300 7500 Wilhelmshall 10200 10800
Hago 2 282817 18989 11400 11600 Wintershbal e 979 18500 16220
Immenrode 4700 4900

A Riebecksche Montanwerke Akt Ges in Halle
In der am Montag in Halle a S abgehaltenen Sitzung des

Aufsichtsrats der A Riebeckschen Montanwerke Akt Ges zu
Halle a wurde die zusammengefasste Bilanz der vier in
den A Riebeckschen Montanwerken vereinigten Gesellschaften
J am 31 März d J abgelaufene 29 Geschäftsjahr vor
gelegt

Der Bruttogewinn einschl des Gewinnvortrages von
106 581,57 Mk beträgt 8 129 780,95 Mk Nach Abzug der Ge
schäftsunkosten in Höhe von 1 446 094,48 Mk von Zinsen mit
283 688,33 Mk der Ausgaben für Bohrversuche mit 21 641,54 Mk
und der Abschreibungen mit 2801 047 Mk verbleibt ein Rein
gewinn von 3 577 309,60 Mk Hiervon gehen ab der vertrags
mässige Gewinnanteil von 10 Proz auf das Aktienkapital der
Zeitzer Paraffin und Solarölfabrik und der vertragsmässige Ge
winnanteil des Aufsichtsrats dieser Gesellschaft im Gesamt
betrage von 452 142,24 Mk so dass 3 125 167,36 Mk verbleiben

Es wurde beschlossen der zum 20 Juli 1912 104 Uhr vor
mittags nach Halle a S einzuberufenden Generalversammlung
die Verteilung eines Gewinnanteils von

12 Prozent
auf das Aktienkipital von 22 000 000 Mk vorzuschlagen und den
nach Zuführung von 150 929,29 Mk zur Sonderrücklage sowie
nach Rückstellung von 30 000 Mk für Talonsteuer und von
5000 Mk für Ausfälle im Warenhandel ferner nach Abzug des
satzungsgemässen Gewinnanteils des Aufsichtsrats und einer
Ueberweisung an die Beamten Pensionskasse von 50 000 Mk
verbleibenden Rest in Höhe von 151 605,25 Mk auf neue Rech
nung Vorzutragen

Zum weiteren beschleunigten Ausbau der Werke und Er
höhung ihrer Leistungsfähigheit soll der Generalversammlung
vorgeschlagen werden die Ausgabe von nom 6000 000 Mk
4 Proz Teilschuldverschreibungen zu genehmigen

Tiefbau und Kälteindustrie vormals Gebhardt Könlg in
Nordhausen In der Generalversammlung wurde beschlossen
eine sofort zahlbare Dividende von 25 Proz zu Verteilen Es
wurde mitgeteilt dass die Aussichten durchaus günstig seien
Man sei gut beschäftigt und habe einen ausreichenden Auftrags
bestand vorliegen Allerdings seien die Preise von der Kon
kurrenz stark gedrückt worden Man erwarte dass die fran
zösische Beteiligung sich allmählich gewinnbringend gestalte
Direktor Gebhardt ist aus dem Vorstand ausgeschieden Er
wurde in den Aufsichtsrat gewählt und soll in der technischen
Kommission die leitende Stelle einnehmen Neu gewählt wur
den ferner Direktor Martin Schiff von der Nationalbank für
Deutschland und Rechtsanwalt Priester in Berlin als Vertreter
einer Gruppe von Grossaktionären In der daran anschliessen
den Aufsichtsratswahl wurde der Direktor des A Schaaff
hausenschen Bankvereins Direktor Fischer in Erkelenz zum
Vorsitzenden des Aufsichtsrats und zum stellvertretenden Vor
sitzenden Herr Wilhelm Erkinghagen gewählt

Waren und Produkktfe
Oetrelde

Berliner Produktenbörs e 17 Juvi Am Prähmarkv
sortierten Weizen inländ 231,00 232,00 ab Bahn und frei Mühle
Roggen nländ 198,00 198,50 ab Bahn und frei Mähle Hafermärkisoher meoklenburgisoher pomm prenssiseh posensoher und
sohlesisoher fein 206 213 mittel 201 205 gering 107 700 rusestsehb
and Donau mittel 107 292 gering 193 197 ab Bahn und trei Wagev
Mais amerikanisoher mixed 180 185 abtallender runder
170,90 175,00 trei Wagen Gers t e inländisehe Futtergerste mittel
und gering 191,00 196,00 gute 107 204 russlsohe und Doneu leiohte

S50hwere ab Bahn und trei Wagen Erbseninlündisohe und auslündisohe Futterwaare mittel 1850 187 Tauben
erbsen 188 200 ab Bahn und trei Wagen Weilsenmehl 00 26,25
bis 28,765 Roggenmehl 90 und 1 23,20 24,80 Weile nkleieo
13,00 14 25 Roggenkleio 50 15 00

Hamburg 17 Tuni Getreidemarkt Weigen ruhig Ostbolst
NMeoklbg 230 852 Roggen ruhig Meoklborg und Pomrö 200 802
Gerste foster sAdruss 165 167 Hafer test flolsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Mecklenburger 210
bis 217 Mais sfül La Plata 123 125 mixed mixed loco

Liverpool 17 Juni Roter Winterwerzen per Juli 7,0 per
Okt T Pest Mais Juli 5,2, La Plata Sept 4 V 8eillAntwerpen 17 Juni Deutsoher La Platazug Kontrake BJuni 6,80 Aug 5,756 Okt 65,70 Desz 6,70 Febr 6,67 W
Owmsad s 120,900 kg StillPost i7 Juni Woelgen por Okt 11,49 G 11,50 April 11,77 G
11,7s B Roggen r G B Hatar por Out 9,29
Aug 8,93 8,094 B Raepse Aug 18,16 18,25 B

Zucker hHemburg 17 Juni Rabenrongueoker I Prodaxt Bois 89
Kendement neue Ueanoe trei an Bord Hamburg

z d avor un o t 2 9 o tr Juli e J 12,92 z 12,2
August e 1240 12,40 Ia gOkt Des 10 35 10,27 10 25Jan, MAürn 10,35 10 10,866Mat 10,50 10,52 10,62 Jruhig ruhig ruhig

e

Kaffee
Hamburg 17 Jum Good average Santoe

goptemver e 7r 17 D7 eer i a v I vonv 69 69 69G

I Mai an i h 63 G 66 G 69 Gstetig bedauptet behauptet
Havroe 17 Juni Kaffee good averago Sentos per Sept 80

per Dez 86, per Murz 85 per Mai 842, StilRio de Janoi ro Juni Kaftee Latahren 3,000 Saok in Rio
10,000 Saok in Santos

Splritus
Nordhaus en 17 Tavi Brapnewein 35 Vol Prosz ar 100

104 105 86,50 87,50 do 40 Vol Proz für 100 äg 105
67 00 08,00 Mark per Juni 1612 ohne Fass ad Brennerei

Eier
Berlin 17 Juni Eler pro Schock vollfrisehe ausläandisohe 3,90

bis in und ausländisehe bessere Sorten 3,45 3 70 in und aus
ländisohe geringere Sorten 9,25 8,55 2weitesorten Kabl
hauseier Kalkeier Kleine Eier 3,00 16 M Rähig

Kartoffelmehl und Stärke
Magdebarg 17 Juni Prima Kartoftfelstäarke and Mehl für

100 kg 33,50 84,00 Stetig
Berlin 17 Juni Kartoſtelmehl und Stärke 83,75 Feuohtes

Fettwaten und Oele

Originalbericht von Gebr Gause
Berlin den 15 Juni 1912

Butter Das Geschäft war auch zum Schluss der Woche
rege Es konnten da bereits Posten für Spekulationszwecke
gekauft wurden alle Eingänge schlank geräumt werden Die
Aussenmärkte sind unverändert hoch Für russische Butter ist
ebenfalls gute Kauflust vorhanden Die heutigen Notierungen
sind Hof und Genossenschaftsbutter Ia Oualität 117 119 Mk
do Ila Qualität 114 117 Mk Schmalz Beeinflusst durch
die schwächeren Getreidemärkte und geringere Konsumnach
frage verkehrten Fettwaren in matterer Tendenz jedoch ohne
wesentliche Preisveränderungen Die heutigen Notierungen
sind Choice Western Steam 61 75 62,75 Mk amerik Tafel
schmalz Borussia 63 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 63 bis
68 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume 64 68 Mk
Speck Ruhig

Hamburg 17 Juni Stadtsohmals 62,00 omerik Sdeam 53,75
Chamberlain 55,00

Koln 17 Juni Rabo l 1Ioko 73,00 per Oke 72,50

Wolle SBremen 17 Juni Baumwolle still Up l loko miöädl 62,06
Alexandri a 17 Juni Aegyptisohe Baumwolle per Jani 16,05

Nov 16,03 Dez 109,07
Liverp ooli 17 Juni Banmwolle Umaata 10 000 Ballèn Imports

Ballen davon Amerikaner Ballen
Liverpool 17 Juni Aegyptisohe Baumwolle per Juli 10,10

Metalle
London 17 Juni Obilt Kupter fest 78 3 Mon 79

Zinn Streits fest 205 3 Mon 1097 Blet pan fest 17engl 18, Zink gewonnl Marke ruhig 25, epes Marke 26

Schiffsnachrichten
Norddeutscher Lloyd in Bremen

Bureau in Haſle L Schönllcht Bankgeschäft Poskstrasse
Dampfer Expeditionen in der Zeit vom 15 bis 22 Juni

Ab Bremerhaven Franken 19 Juni nach Australien Kaiser
Wilhelm der Grosse 20 Juni nach New Vork über Southampton
Cherbourg Brandenburg 20 Juni nach Baltimore Berlin
22 Juni nach New Vork über Boulogne Giessen 22 Juni nach
Laplata Ab New Vork Kronprinz Wilhelm 18 Juni nach
Bremen über Plymouth unä Cherbourg, Ab Genua Prinz
Heinrich 19 Juni nach Alexandrien über Neapel und Korfu Ab
Alexandrien Prinzregent Luitpold 19 Juni nach Marseille Ab
New Vork Prinz Friedrich Wilhelm 20 Juni nach Bremen über
Plymouth und Boulogne Ab Kanada Willehad 20 Juni nach
Bremen Ab Antwerpen Alster 20 Juni nach Brasilien

Neueste Dampferbewegungen
Kaiser Wilhelm II 12 Juni von Cherbourg Chemnitz 13 Juni

Borkum Riftf passiert Hannover 13 Juni in Philadelphia Ger
manicus 14 Juni von Bremerhaven Erlangen 12 Juni in Bahia
Koburg 13 Juni von Antwerpen Zieten 13 Juni Gibraltar pass
Tübingen 13 Juni in Brisbane Hessen 13 Juni in Sydney Prinz
Eitel Friedrich 12 Juni in Hongkong Prinzess Alice 13 Juni
von Genua Lützow 14 Juni in Antwerpen König Albert
13 Juni in New Vork Friedrich der Grosse 13 Juni von Genua
Brandenburg 13 Juni Dover passiert Frankfurt 13 Juni in Ham
J burg Scharnhorst 13 Juni in Aden Prinz Ludwig 13 Juni von
Genua Goeben 12 Juni in Hongkong Prinzregent Luitpold
12 Juni von Marseille Prinz Heinrich 12 Juni von Alexandrieny
Skutari 13 Juni in Konstantinopel

Wassorstüänecle
bedeutet Aber unter Nall

V Wnohsdere Saols und Ungtrut
Trtera Brdokenpegel I Juni 0 16 um c
Nebra Oberpegel 7 2,60 r 08 8J WUnverpegel 42 e r 6Weissentels Oberpegel 36 288 2r Unterpegol 779,14 0,081 sDrothg 16 r r 8Alsleben Oberpegel 16 5 16 1a Unterpegol 7 90 v 0,90 n 7Bernburg 50 w o 10Kalbe Oberpegel Fl 46 l 43 3HUndoerpegal r G v 18 18

s e r ger Elbeo Aoldoan
Juni Fall Vaohs g Jani iſſFaer

Jungbdunszl d I e a 7W J 0,49 59 Roselau 1,18 7 21
Bunäweis d 0,602 u n Barby 22 I7 30re e echte Johoönebeoi 05 w 32Pardubita 0,61 11 Magdebarg u 27Brapdeis 90,18 19 do 1,29 18Meinik To 31 Witteobrge Tosl
aitmeritre 16 4 u 7 z Js 2 zAussig vendurgDres on t 7 1,11 n 7 Hohustort e z 4
Torgau 82 2 Lauenbaurg 2 2Aoeslg 16 Jan Pegelstand plas 0 em Vom Oberlaat
werden 24 om Wuehs gemeldet

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz für Ausland und te Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwangerz für den Jnſeratenteil J Paul Flu
bacher Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Rummer 8 Seiten
einſchließlich Anterhaltungsblatt
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